gezählt worden. 


Es kamen vor: 


Todesfälle, 


102 Erkrankungen un 


2 Todesfälle, in 


Vorgan 


Novitäten 


Vorgange von Ange 
ringeres als Wagners „Walküre“ dem 
ertoire einverleibt werden, dann die neu 
lers „Der Trompeter von Säckingen“, mit 
age 5 in Leip 

des Kape 


27. Jahrgang. 


Danzig 


M 14860. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 


Oltbr. (W. 
ice vis, Zu Cholerafä 


ugen find vom 20. 


kreich in 62 Gemeinden 
oleratodte gegen 210 in der vorhergegangenen Woche 
Im Seinedepartement ſind zwei 
Todesfälle, je einer in Saint Deuis und in Saint 
Onuen, vorgekommen. 


Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Ztg. 
Paris, 1. Oktober. (Telegramm der „Agence 
Aus der in der Bannmeile von Paris 
egenen Ortſchaft Aubervilliers werden 2 Cholera⸗ 
Todesfälle gemeldet. 
Nom, 1. Oktober. Cholerabericht vom 30. v. M. 
In Aquila 8 Erkrankungen und 5 
Fel in Bergamo 19 Erkrankungen und 8 


Bew 5 


3 Todesfälle. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 2. Oktober. 
Während der Berathungen über den bekannten 
Antrag Preußens wegen des Geſchäftsſteuergeſetzes 
wurde, wie erinnerlich, gemeldet, Fürſt Bismarck 


nden Mitgliedern der Berliner 


babe mit hervorrage 


den Gef 


4 äge bezüg 


ner die 

ſchonenden Beſteuerung zu machen. 

er behauptet, die Betreffenden — H 
mann wurde direct genannt — hätten dieſe An⸗ 
aufgenommen. Wenn man ſich dieſen 
vergegenwärtigt und dann den Inhalt 
der Erklärungen, welche Geh. Commercienrath 
Delbrück und  Generalcor 
conſtituirenden Generalver 1 
eins mit dem langen Namen, über welche heute 
Morgen telegraphiſch berichtet iſt, abgegeben haben 

oh) ſtehung des Vereins als über 
ie Ziele deſſelben, aufmerkſam pruft, ſo kann man 
über den Zuſammenhang. der Dinge nicht mehr im 
Zweifel ſein. Herr Ruſſel hat ausdrücklich erklärt, 
der Verein ſich nicht auf die Kritik der Geſetze 
id der Geſſetzentwürfe zu beſchränken habe; 
mit den Aufgaben des Staates ſeien auch die Be⸗ 
dürfniſſe deſſelben geſtiegen; es werde Sache des 
Vereins ſein, auf dem Gebiete der Steuergeſetz— 
Vorſchläge zu ma 
Parole: „Das mobile Kapital mu 
bluten“ die Spitze abzubre 
Härungen ift das Halbdunkel, welches bis 
über den Zielen des neuen Vereins 
enügender Weiſe gelichtet. 


wohl über die Ent 


and 


ebung poſitive 


aer ch 


ktehrs und 


Beni 


„ getreten, der 


Sac e 


ertoires hat es der 
inter nicht 


en, und ein Wer 


dur 
ege 


— — — —...— 


werden in der Expedition, Ketterhagergaſſe Nr. 4, 
bezogen 5 &. — Inſerate koſten für die Petitzeile 


Abend und Montag früh. — Beſtellungen 
Preis pro Quartal 4,50 , durch die‘ : J. 
t Smjertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Vriginalp 


2 Mal mit Ausnahme von Sonntag 
n des In⸗ und Auslandes angenommen — 
& „Danziger Zeitung 


Die „Danziger Zeitung‘ 
d b 


oder deren Raum 20 


Nachmittag in Balmoral eintraf. Der Herzog 
zwei Unterredungen mit der Königin, 
eigenen dringenden Wunſch für einen Compro 
zwiſchen den beiden Parteien ausdrückte, und 
„World“ glaubt, der Herzogl habe ſein Beſtes 
thun verſprochen, um einen modus vivendi zu St 


T.) Dir von Auber- 
lle (J. u. Tel. Nachr.) 
haber als Cholera nostrus he geſt 
aris, 2. Oktober. (W. T.) Nach amtlichen 
G 26. September in 
insgefammt 177 


Wieder hat die in China 
gegen die Europäer blutige 
das Pariſer Journal „Le Telégraphe⸗ 
der apoſtoliſche Vicar in der an Tongking grenzenden 
rovinz Yunnan, Tenouillé, getödtet 
nd die Chriſten daſelbſt heftigen Ver⸗ 


5 Gerüchte über neue Verhandlungen mit 
China gewinnen Beſtand. Laut dem „National“ 
in einen Ausgleich auf Grund 
ngen eingehen wollen: 1) Auf⸗ 
Vertrages von Tientſin; 2) Zah⸗ 
lung aller durch den Krieg in Tongking und die 
xpedition in den chineſiſchen Gew 
oſten in 10 Jahren. Dieſe 

ſtens 87 Millionen Franken 
d verſichert, der deutſche Geſandte in 
iſchen auswärtigen Amte 
reichs Bedingungen anzu⸗ 


errſchende * 


olgender Bedingu 
rechterhaltung des 


ern verurſachten 
in Brescia 4 Erkrankungen ldentſchädigung 
3 Todesfälle, in Campobaſſo 1 Erkrankung, in 
Caſerta 13 Erkrankungen i 
ag 8 ee 
uned ? Erkrankungen un fäl. 
ara 6 Erkrankungen und 1 Todesfall, in Genua 
54 Todesfälle, davon in der 
Stadt Genua 52 Erkrankungen und 30 Todesfälle 
und in der Stadt Spezzia 6 Erkrankungen und 
Mantua 14 Erkrankungen, 1 Todes⸗ 
fall, in Maſſa Carrara 1 Erkrankung, in? 
2 Erkrankungs⸗ und eben ſo viel Todes 
Modena 4 Erkrankungen und 3 Todesfälle, in Neapel 
197 Erkrankungen und 88 Todesfälle, davo 
der Stadt Neapel 136 Erkrankungen und 57 Todes⸗ 
älle, in Novara 1 Erkrankung, in Parma 4 Er⸗ 

ankungen und 2 Todesfälle, in Pavia 3 Er⸗ 
krankungen und 1 Todesfall, in Reggio nell' Emilia 
3 Erkrankungen und 2 Todesfälle, in Rovigo 4 Er⸗ 
krankungen und 3 Todesfälle, in Salerno 1 Erkrankung 
und 3 ae in Sondrio 3 
und 1 Todesfall, in Turin 6 Erkrankungen und 


eking habe dem chine 


bürfniſſen der neuen weſtafrikaniſchen Erwerbungen 
den Rath ertheilt, Fran 


angepaßt ſein werden. 


ie deutſche Annexion in Südafrika“ bildet 
hema eines Briefes Parker Gillmore's an die 
in den Beſitz von Mit⸗ 
) a daß die Deutſchen beab⸗ 
chtig en, nicht bloß von Angra Pequena und den 
daran ſtoßenden Streifen Landes, ſondern von der 
ganzen atlantiſchen Meeresküſte, die ſich 
ündung des großen Orangefluſſes bis zu den 
chen Niederlaſſungen ausdehnt, Beſitz zu 
1 n dieſem langen Küſtenſtrich, ſchreibt 
. Gilmore, iſt Walfiſch Bay zu 
ch. Bamanwato, der 
anz Bechuanaland, behe 
' von dem Volke dieſes C 
durchwandert worden und deſſen Munition und 
dere Mittel zu ſeinem Schutze i 
euteriſchen Boeren find von Walfiſ 
rden. Die Eingeborenen 
nterliegen und die ſüdafrikaniſche Republik wird 
\ ch an einer Seite den indiſchen Ocean und 
an der anderen das atlantiſche Meer als Grenzen 
ch vom Fluſſe Vaal im Süden nach dem 
ſſe Zambeſi im Norden ausdehnen. Was, fr 
Gilmore, wird dann aus unſerem e 
del in dieſem Theiſe von Afrika werden 


d 8 Todesfälle, in 


—— 
„Times“. Genannter will Ein Londoner Privat⸗ 
telegramm eines hieſigen Blattes, wonach die Kron⸗ 
rinzeſſin bei ihrer Anweſenheit in England eine 

egegnung zwiſchen dem Fürſten B 
Gladſtone angebahnt haben ſoll, wie dies auch 
von engliſchen Blättern verbreitet worden iſt, wird 
in hieſigen unterrichteten Kreiſen kaum ernſthaft 
nommen. Man kennt in letzteren die ſtarke 
ung des deutſchen Reichskanzlers gegen den 
jetzigen Leiter der engliſchen Politik zu genau, um 
erartigen Angaben zu trauen. Es liegt hier un⸗ 
ſtreitig eine Verwechſelung mit einer andern (au 
Angabe vor, wona 


Berlin, 1. Oktbr. 


Mit Bezug auf einen Artikel des Brem 


„Courier“, welcher die Bedingungen formulirt 


dßten. Chefs in 


Unter denen die s 
ie Route iſt jüng 


eutſchfreiſinnigen in 
den Candidaten der Nationalliberalen, 9 
H. H. Meier, ſtimmen würden, hat letzterer a 
Vorſitzenden des Wahlcomites ein S 
richtet, in dem es heißt: 


„Wie bisher werde ich auch ferner einer 


. Z. mitgetheilten 
die Frau Kronprinzeſſin 
den Miniſter anläßlich einer einge 
altung über Kunſt und Kunſtgewerbe 
aldigen Beſuch in Potsdam und zur Beſi = 
Schlöſſer aufgefordert aben ſoll; eine 
Angabe die bisher unwiderſprochen 
e hat hier die? 
egonnen. Der Andra 
ſichtnahme war an de 
groß. Man ſieht hierin ein 
möglichſt lebhafte Be 


Aufverſtis tegeſ 
wohnen werden. Die Feier findet 


* Die Münchener „ 


arakteriſirt in ei 
2 eichstagswahlen“ den neuen „AUF 
ſchwung“ der Heidelberger in folgender Weile: 
„Die Nationalliberalen, die noch immer von einem 
Feſthalten an alten Programmen fabeln, zeigen ſo recht 
deutlich, wie fadenf 


Nahrungsmittel, einer Verſchär 
: induſtriellen Schuß; 
ugriff auf die geheime Stimmabgabe 


ets entſchieden entgegentreten; ebenſo 

erſtaatlichung von 

de dagegen ſtets meine St 
den Unte jt una®w 


ahlreformfrage, 


we ſolleu, i denn, da 
Herabminderung der Steuern auf not 
ebensmittel verwendet werde, kann ich mi f 
bedingt zuſtimmend erklären; wenn es irgend mög 
bin ich dagegen, die Steuerlaſt des Volles no 
en, es ſei denn, daß eine klare Nothwendi 


Herr H. H. Meier iſt alſo nicht der Anſi 
j do⸗Nationalliberalen, daß die Candidaten n 
ene ſich über alle dieſe N 
unzweideutig auszuſprechen, weil 
Ane der pete ud e 


Ztg.“, die es lebt 5 
und Parteifeſſeln frei 
nem Artikel über 


nach Balmoral ) 
h nach jeiner Ankunft im Schloſſe eine längere 
Audienz bei der Königin, in welcher er derſelben in 
lebhaften Farben und mit großem Eifer vorſtellte, 
wie ernſt die Folgen einer Colliſion zwiſchen den 
1 äuſern des Parlaments fein würden. D 
d 9 funde Sinn der Königin und ihre genaue Kennt⸗ 
der öffentlichen Angelegenheiten bewegten ſie 
ſich im Allgemeinen den von dem Premierminiſter 
ausgedrückten Anſichten anzuſchließen; und bei einer 
zweiten Unterredung am nächſten Morgen ſagte ſie, 
ſie in Erwägung der kritiſchen 
ä beit bereit ſein würde, Schritte zu 

thun, um irgend eine Art von Einvernehmen zwiſchen 


cheinig die alten Parteien geworden 
ſind. Nachdem ſie lange genug die „Einheit“ vor der 
Freiheit“ gepredigt und die 
Herz gedrückt hatten, 
zweiten Theil ihrer 
auf die vielbeſungenen „f 
Das aber ging über ihr 
auf die Opportunität beſchränkte. W 


ammlung des Ber: 


„preußiſche Spitze“ ans 
doch Zeit geweſen, den 
‚bervorzufehren und energiſch 
reien Inſtitutionen“ zu dringen. 
Vermögen, welches ſich ahſolut 


en und wirthſchaftlichen Reaction j 
u erwarten ſeien. Herr Conſul Meier iſt a 
der erſte nationalliberale Abgeordnete, der ſich 
verbindlicher Weiſe gegen die Erhöhun 
zölle ausſpricht. 
erfreulicher Weiſe von dem Candidaten der National⸗ 
liberalen im 7. hannoverſchen Wahlkreiſe, He 

Richter Stadtländer, der kü 
ve ammlung in Loccum ſeine 
ſicherung abgefunden h 
wirthſchaftlichen Fra 
en Fragen a 


f dem Ministerium und der O pofition Meinungsſtromes geſchwommen waren, fo wurden ſie 


nachher einfach Regierungspartei, 
e gebraucht.. 


aber ihre lange Erfahrung in, 
age ihr, daß irgend eine ſolche Einmiſchung ver⸗ 


ſo lange die Regierung 
Als nun im „Culturkampfe“ kein 
reislaufen mehr thunlich war, ſchauten die Nationallibe⸗ 
iner anderen Parole aus, die von oben hey g 
5 nd ſiehe da, der Reichskanzler gab ſein 
Stichwort aus, inauguri K 
3 itiſchen Futtermauern. Die C. 
ſervativen entdeckten b 
arbeitenden Klaſſen in 
ſei; das Centrum ging aus 
ſchaft mit, mit Vorbehalt jedoch 


aber bemächtigten ſich entzückt der neuen Phraſe, hefteten 
politik als rothes Bändchen daran un 


rzlich in einer Wa 


at, „in Betreff der land⸗ 
en werde er bei f 
N dieſem Gebiete ſi mit 
Bählern berathen und im Einvernehm 
denſelben vorgehen!“ Herr Stadtländer wei a 
nicht, ob er für die Getreidezollerhöhung ſtimmen 
wird oder er will nicht ſagen, wie er ſtimmen wird. 
Sein hannoverſcher Concurrent, der Reichstagsabg. 1 
Frhr. Langwerth v. Simmern, hat ſich mit aller 
Beſtimmtheit gegen Getreidezölle ausgeſprochen. 


wenn nicht das Cabinet vor⸗ 
Salisbury und deſſen Anhängern 


bereitet ſei, Lord 


uhſtanzielle Conceſſionen zu machen. 
s tten Unterredung empfahl Mr. Gladſtone der 
Königin, den Herzog von Ri 


il 


eide für die paſſendſte Perſon hielten, irgend 


der That der co 


welche Unterhandlungen zu führen und 
befriedigenden Abſchluſſe zu bringen. Eine 
ie unverzügliche Ge 
Bu chte, traf letzteren nicht e 


ürze und in prägnanter WM 
ſo kann man ſagen, die Capacität 
des Handels haben das Bedürfniß, ſelbſt 
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Stadt⸗Theater. 


Nach dem von Herrn Director Jantſch ausge⸗ 
en Proſpect läßt das Opernperſo 
Andigkeit nichts zu wünſchen übrig. W 
ie Güte und Leiſtungsfähigk , 
wenn die neu engagirten Kräfte hint 
gewonnenen vorjährigen a 
namentlich die Damen Monhaupt und Friede, 
erren Pfeiffer und Wackwi 
ßen wird, nicht zurückbleiben, 
die neue Saiſon gute 
mufikaliſche 


genwart des He 
nheimiſch, ſo daß er 
uge erſt Sonnabend 


eiſe bezeichnen, 


em unvermeidlichen 


menden Ritter Lohengrin. Doch da die Tonoriſten 
d, wird man ſich 
e und nicht immer abſoluten Wohl⸗ 
ewöhnen müſſen, und es 
chehen können, als Herrn 
aft e geſangliche und 


FFC VER SEAN RTNASCHUETEENGEH 
Sängerin für die Poeſie der Rolle verſtändnißvoll 
und wußte den mannichfachen Stimmungen, wie ſie 


———— — — — — — ů ů f,, 
einer Oper oft viel genußvoller als 
ei welcher allerlei Uneben⸗ 
eiten kaum zu vermeiden 
lten zu einem harmoniſch 
glichenen Enſemble kommt. 


ſo gar rar ſin 
anz ausreichend 
ut ſpendende Stimme 
wird dies um ſo eh 
chrötter eine ganz nam 
leriſche Routine zur 
te, im Großen und Ganzen 
zu erzielen und fich in mancher 
Ein gbſchllcßendes 
abſchließendes Urtheil 
eſtattet dieſe eine Leiſtung nicht, nur möchten vi 
ür diesmal die Andeutum 


ind und bei welcher es 
vollkommen ausge: ruft, entſprechenden Ausdruck 
N bis zur äußerſten Leidenſchaft⸗ 
hier und da an Kraft der A 
etwas zu wünſchen übrig, z. B. i 
dem Finale des erſten Acts, wo die „Jub 
enug der Bruſt entquollen, oder in 
rtrud, wo das empörte Gefühl der 
enüber nicht überzeugend 
In dem vorhergehenden 


„von denen 


e intriguanten Heuchlerin geg Lohengrin zu erh 
genug ſich Bahn b 

ett wirkte der ſüß quellende Sopran der s 
nd nigkeit des Empfindens außerordentlich 

aſſelbe gilt von der Seene mit Lohengrin 
ö ach, die Frau Riemenſchneider eben 
als mit künſtleriſcher 
irkung, bis zur ergreifenden, durch Elſas un 
führten Schlußkataſtrophe 
e perſönliche Erf 
dazu bei, der neuen Primadonna 
m Publikum zu ſichern. 
in demſelben Grade zweifellos war der 
rch Herrn Schrötter vorgeführten 
was namentlich das rein Geſangliche 
Das Klangmaterial dieſes Sängers 
t nicht jenen vollen, dunkeln Timbre, wie man 


matoriſchen Pathos 5 
eiſters wünſcht. 
offenbar aus lyriſchen Anfänge 


2 offnungen knüp 
q irection iſt neben Herrn Kleinmichel 
2 hier von 1 7 rühmlich bekannte Kapellmeiſter 
g ‚Emil Götze, Componiſt der Oper „Guſtav 


wenn er in den 
n mehr Breite und 


ragenen Geſangs 
u geben vermöchte und das declama⸗ 


eines Amtes ohne 
er und theoretiſcher 
ielgeſtaltigkeit des 
„Oper auch im vorigen 
8 Blieb uns die Direction 
1m ſchuldig, fo wird fie diesmal damit 
nichts weniger als drt alten ſein. Nach dem 

o Neumann ſoll nichts Ge⸗ 


gewohnter praktiſ. 


walten wird. An emach, die Erzählung 


im dritten Act und der Abſchied von Elſa an Ein⸗ 
ng 8 1 
er ſind von der 
Saiſon her in rühmlicher Weiſe bekannt 9 — 7 55 
ugsweiſe die Ortrud des 
ramund des Herrn Pfeiffer mit ver⸗ 
enommen. Der letztere 
rabantiſchen Grafen mit 


Neugier herbei 


lichkeit und Wärme we 
ie übrigen Rollen der 


eſſerung erfahren. Tas ſtimmliche 
ſchöne Uebergewicht 895 Referent 
nadonna Frau Riemenſchneider 
Elſa debütirte und von 
Grade die Sympathie der Hörer ge⸗ 
in allen Lagen von edler 
t, ohne übermäßig ſtark 
ö aus, auch in dem hohen 
egiſter, das mühelos, frei von dem leidigen Tre⸗ 
d Forciren, anſpricht, ohne je die natür⸗ 
liche Schönheitsgrenzezuüberſchreiten. Die Intonation 
t muſterhaft rein u N j 
efühlsmuſik vortrefflich geſchult, was aus der 
ſchoͤnen Tragefähigkeit der 
innig berührenden lyriſchen Momenten der 
unzweideutig hervorging. i 


allerdings der Pri 
dienter Auszeichnung au 


zeichnete den intriguanten 
9 0 Energie, und 
Friede bekundete an dramatiſch⸗muſikali 2 
altungsfähigkeit und S i ene Te er 
bebelgnte fh wieder ie) 
ewährte fich wieder als ſtimmtüchtiger, charakteriſti 
auffaſſender Baſſiſt, und Herr te gi 
eerrufer mit ſchätzenswerther Routine. Die Vor⸗ 
nahm unter der ener 
meiſters Herrn Götze im 
| lichen Verlauf. 


Scene in höherem 
wann. Die Stimme zeigt 


„zuletzt in Bremen 
meiſters Hrn. Klein⸗ 
michel, das bereits in Hamburg Anerkennun 
hat. Allgemeinen möchte Referent im 
mit Opern gegen die vori h 

mäßigteres Tempo empfehlen ‚und die Berück⸗ 
tigung des Sprichwortes: „Eile mit Weile“. Zu ; 
„Weile“ gehören auch Wiederholungen der 
dedeutenderen Werke, denen die Dir 
ängftlich aus dem Wege gegangen iſt. Thatſächlich 


lik de eit einen ſehr erfreu⸗ 
e be eden witz (König Heinrich 


Die Erforderniſſe dazu 


e Saiſon ein etwas ge⸗ oſchlau ſang den 


tenor emporgewachſen. 
inen mehr künſtlich angeeignet zu ſein, als durch 
Natur der Stimme begünſtigt. 
ein vollkommen geſättigtes Toncolorit für das 
angemeſſenes voluminöſes Organ 
lanz und Wonnen herkom⸗ 


nd der Geſang f 


iſchen Leitung des 


5 5 timme in den vielen 
die Direction zu 1 * anzen einen rg 


Dabei zeigte fi 


3 


tlamirten den bevorſtehenden großen Sieg ihrer Can⸗ 
didaten, die restitutio in integrum ihrer Parteiherrlichkeid.“ 

Der ſicherlich nicht deutſchfreiſinnige Mitarbeiter 
des Münchener Blattes, der für den neuen Ge⸗ 
danken ein neues Kleid, die Gründung einer „Re⸗ 
formliga“ verlangt, ſcheint daran nicht zu zweifeln, 
daß für die da en Reſurrectioniſten von dem 
Erhabenen zum Lächerlichen nur ein Schritt ſein wird. 

* Der Abg. Sander hat in der Vortermin⸗ 
Verſammlung von Vertrauensmännern des Wahl⸗ 
kreiſes Lahr erklärt: „Der nationalliberalen Partei 
werde ich nicht wieder beitreten, da ich meine 
Prinzipien nicht verleugnen will. Trotzdem werde 
ich im Reichstage meinen Platz einnehmen wie früher. 
Herr Sander wird wohl keiner Partei beitreten, da 
er folgendes Conglomerat von Forderungen auf⸗ 
gar Herabſetzung der Militärdienſtzeit auf zwei 


8 Amerika. 123 Ai 
ac. Waſhington, 29. Sept. Mr. Blaine reiſte 
heute von Cleveland, Ohio, nach Sandusky, und 
von dort nach Toledo, wo er nächtigen wird. Große 
Volksmengen bewillkommnen ihn auf den ver⸗ 
ſchiedenen Stationen. Gouverneur Cleveland wird 
am Donnerſtag Abend in Buffalo einen öffentlichen 
Empfang halten, für den großartige Vorbereitungen 
getroffen werden. — Die Demokraten in Phila⸗ 
delphia hielten am Sonnabend ein Meeting ab, 
bei welchem ee wurde, daß Mr. Charles 
Stewart Parnell den Gouverneur Cleveland bes 
Panne zum Beweiſe deſſen erſchien die Mutter 
arnell's auf der Plattform, die eine tumultuariſche 
dag di ih empfing. Dies geſchah, um darzuthun, 
daß die iriſche Stimme nicht Mr. Blaine unterſtützt, 
wie behauptet worden. 


ittags 11 Uhr Fischmarkt 39 und Abends 8 Uhr * In Betreff des ausgewieſenen Herrn Fonfe 
& a jega 15 attfanden und das Eingreifen der | erfährt die „Berl. Bta.”, daß Perſelbe am 2. Mai auls 
Feuerwehr een Ju Krakau geboren, ſich dort bis gi ſeinem 8. Lebens⸗ 
Polizeibericht vom 2. Oktober. Verhaftet: 1 SE ö jahre aufgehalten, von dort nach 85 veslau zübergeſtedelt 
Kenner, | 2 Magen groben aus, 13 DU 5 dann im Jahre ee e cable denim uf 
oſe, 1 Bettler, 2 Betrunkene. — Gefunden: auf Lang⸗ herangezogen, im Jahre 1005 im Bitabeth-dtieg 
arten 1 gelbes Portemonnaie mit Inhalt; am Schalter } geftanden, dann zum Feldzug 1870 eingezogen und bei 
des hieſigen Poſtamts 2, Langgarten, 1 blauer Leinwand⸗ Metz verwundet wurde. Da mußte freilich Herr Fonfe 
beutel mit 50 3. Juhalt. Abzuholen von der Polizei⸗ glauben, daß er Deutſcher ſei, und es lag ihm der Ge⸗ 
rection. 3: anke vollſtändig fern, ſich nach allem dem Geſagten 
J Neuſtadt. 1. Oktbr. Der am hieſigen Gymnaſium auch noch naturaliſiren zu laſſen. Da Fonfe außerdem 
angeitellte wiffenſchaftliche Hilfslehrer heißt nicht feierlich behauptet, daß er ſich von allen politiſchen Dingen 
Dr. Bugowski, fee Dr. 5 bz ee ern gere ue iſt ihm ſeine Ausweiſung ein um 
Elbing, 1. r. Durch beſondere Briefe war ſo grö äthſe 8 
ein Theil der Mitglieder des hieſigen conſervativen N 1. Oktober. er. den Blutthat in 
Vereins eingeladen, heute Abend an einer Verſamm⸗ Wandsbek berichtet der „H. C.“: acıbem der als der 
lung theilzunehmen, für welche die Anweſenheit des [That — it verhaftet geweſene Schlächtergeſelle nach 
ern v. Puttkamer e war. Außer dem bis⸗erwieſener Unſchuld wieder hat entlaſſen werden müſſen 


heri 8, E. Wernich, fehlten | hat ſich der Verdacht der Thäterſchaft immer mehr auf 
—— bien —. ——— es Landkreises, welche in * in der Wexſtraße wohnhaft genden, als geiſtes⸗ 
den 5 Jahren die Führer der confervativen | ſchwach bekannten Menfchen gelenkt, der in Folge deſſen 
Agitation geweſen find. Der Porſitzende, Schuhmacher⸗ be verhaftet iſt. Die Ehlers hat denſelben mit Ber 


te, Erhöhung der Getreidezölle, Aufhebung des 

patriirungsgeſetzes ꝛc. ꝛc. 

* Während die Nationalliberalen in dem 
2-anhaltiſchen Wahlkreiſe die dringende Forde⸗ 
rung an die 8 geſtellt haben, daß die⸗ 
19575 gegen ihren Candidaten Oechelhäuſer keinen 

udidaten aufſtellen ſollten und dieſe, wie es ſcheint, 
auch darauf eingegangen ſind, haben ſie im 1. anhal⸗ 
tiſchen Wahlkreiſe, der bisher von einem Frei⸗ 
nter. Sello, vertreten war, bereits dem frei⸗ 
innigen Candidaten einen eigenen, den Commerzien⸗ 
rath Ziegler, entgegengeſtellt. Auch ein eigenthüm⸗ 
liches Verfahren. 

2 Einer der aus Polen heimgekehrten Corre⸗ 
ſpondenten theilt der „N.⸗Z.“ Folgendes als durch⸗ 
aus verbürgt mit. Nach dem Diner in Skiernie⸗ 
wice ſtanden die drei Kaiſer in gemeinſamer 
Unterhaltung. Während derſelben Zeit unterhielt 
die Kaiſerin ſich mit Fürſt Bismarck. Als dabei 
ihr Blick auf die Kaiſergruppe fiel, bemerkte ſie zu 
dem Fürſten mit bewegtem Tone: „Wie glücklich bin 
ich über dieſes Zuſammenſtehen der drei Fürſten; es 
hätte ſchon längſt geſchehen ſein nt und ſollte 
immer ſo bleiben.“ Der Reichskanzler antwortete 
darauf: „Eure Majeſtät dürfen überzeugt ſein, daß 
es meine Lebensaufgabe iſt, dieſem Wunſche Er⸗ 
füllung zu ſichern; und ſollte dies einmal durch 
unabwendbare Verhältniſſe nicht möglich ſein, dann 
sehe mich die Neugeſtaltung nicht mehr als Miniſter 
ehen. 

* In dem neuen Entwurf einer Kreis: und 
re, f, See für Heſſen-Naſſau hat die 


Danzig, den 2. Oktober. 
Wetter ⸗Ansſichten für Freitag, 3. Oktober. 
Privat⸗Prognoſe d. „Danziger Zeitung“. 
je Nachdruck verboten laut Geſetz v. 11. Juni 1870. 1 

Bei kühler Temperatur und mäßigen Winden 
ziemlich trübes Wetter mit keinen oder geringen 
Niederſchlägen. 
5 e gegen ruſſiſche Zollämter. Das 
kaiſerlich deutſche Conſulat in i hat dem 
deutſchen Reichskanzler einſt in Bezug auf das Ver⸗ 
fahren bei Beſchwerden gegen Verfügungen ruſſiſcher 
Zollämter nachſtehende-Mittheilung gemacht: 

Perſonen, welche ſich von Seiten ruſſiſcher Zollämter 
durch die ihren Waaren zu Theil gewordene zollamtliche 
Behandlung benachtheiligt glauben und hieraus Anlaß 
nehmen, ſich im Beſchwerdeweg an das kaiſerliche ae 
departement in Petersburg als die vorgeſetzte Behörde 
zu wenden, haben dabei das nachſtehende Verfahren 
zu beobachten: Eine die thatſächlichen e 
und den Grund der Beſchwerde darlegende Eingabe 
iſt an das kaiſerliche Zolldepartement in Petersburg in 
ruſſiſcher Sprache zu richten, jedoch nicht unmittelbar 
ſondern durch Vermittelung desjenigen Zollamtes, durch 
deſſen Verfügung die Beſchwerde veranlaßt worden iſt. 
Zu dieſem Zweck iſt das fragliche Zollamt in einem 
gleichfalls ruſſiſch abzufaſſenden Begleitſchreiben de 
erſuchen, die beigeſchloſſene Eingabe an das kaiſerliche 
Zolldepartement in Petersburg mit Bericht weiter⸗ 
befördern zu wollen. Zwei ruſſiſche Stempelmarken von 
je 60 Kopeken find dem an das Zolldepaxtement ges 
richteten Schreiben beizufügen, und zwar die eine 555 
geklebt, die andere, für die Rückantwort beſtimmte, loſe. 

Obigem könnte etwa noch Folgendes beigeſetzt 
werden: Perſonen, welche icht in der Lage ſein 
ſollten, die nöthigen ruſſiſchen Schreiben entweder 
ſelbſt abzufaſſen oder am Orte ihres Kr 
oder aber BEER am Orte des Zollamtes ſelbſt durch 
Vermittelung dort wohnender Perſonen abfaſſen zu 
laſſen, mögen die fraglichen Schreiben in Pe 
Salung an das kaiſerliche Conſulat in Petersbur 
einſenden, welches alsdann deren Ueberſetzung un 
Weiterbeförderung veranlaſſen wird. Selbſtverſtand⸗ 
lich iſt hiermit Zeitverluſt verbunden. Dem Schreiben 
an das Conſulat ſind 25 Mk. als Koſtenvorſchuß 
. die in deutſchen Poſtmarken beſtehen 
önnen. 


meiſter Albrecht, betonte überdies in den Eröffnungs⸗]timmtheit als den Thäter bezeichnet, doch glauben die 
id ee daß zu der heutigen Privatver⸗ erwandten den Nachweis bringen zu können, daß der 
Butan nur diejenigen 1 55 55 3 für 5 nötier pr . W Abende gar nicht 
uttkamer ſtimmen wollten, und erklärte, daß Andere an] in Wandsbek geweſen ift. _, \ 
der Debatte nicht, theilzunehmen hätten. In der That Barmen, 29. Sept. Ein geſtern Abend Bier, vers 
wurde denn auch der Einzige, welcher den Verſuch eines | übtes meuchleriſches Attentat fest, die Sta 5 in 
gegneriſchen Zwiſchenrufs machte, ſofort unter einer ihm | nicht geringe Aufregung. Ein früherer, in jean gr 
don dem Herrn Kreisfecretär ertheilten Ermahnung] hältniſſen zurückgekommener Reſtaurateur ſchlich in. 
aus dem Locale entfernt. Die Rede des Herrn v. Putt⸗] die Brennerei eines n en wohlhabenden Senne 
kamer enthält zu wenig Neues oder Bemerkenswerthes,] beſitzers, mit dem er ſchon ſeit langer Zeit in Differenzen 
als daß es lohnte, einen eingehenden Bericht zu liefern.] verwickelt war, lauerte dort, hinter Fäſſern verborgen, 
Die Verſicherungen, daß der Redner, falls die braven] mit einem Revolver auf ſeinen Gegner und ſchoß ihm, 
Elbinger in nämlich wählten, den Thron Sr. Majeſtät als letzterer ahnungslos um halb 6 Uhr erſchien, eine 
vor allen dieſen bedrohenden Gefahren beſtens ſchützen] Revolverkugel in die Bruſt, die das Herz getroffen haben 
und auch dafür forgen würde, daß die ſociale Frage] würde, wenn fie nicht auf einer Rippe abgeglitten wäre. 
aldigſt auf friedlichem Wege gelöſt würde, haben wir] Nun entſpann ſich ein mörderiſcher Kampf zwiſchen dem 
on früher wiederholt von ihm gehört. Neu war Attentäter und dem Ueberfallenen, in welchem der letztere 
as Hineinziehen der Kaiſerbegegnung zu Skierniewice lein Mann von herkuliſcher Geſtalt) feinen kaum minder 
in dieſe Wahlrede und beluſtigend war es, daß reckenhaften Angreifer, der ihn nun a auch noch 
Herr v. P. am Schluſſe feiner Rede hervorhob, weshalb] mit einem Meter vermundete, überwä tigte und mit 
er ſich gerade berufen fühle, Volksvertreter zu Hilfe inzwiſchen herbeigekommener Leute der Polizei über⸗ 
werden. Er wäre nämlich Edelmann, der Adel Preußens lieferte. Der ſchwerverwundete Brennereibeſitzer ſchwebt 
aber wäre zu jeder Zeit für das Wohl des Stagtes in Lebensgefahr. . 9 
eingetreten, ein wahrer Edelmann ſei überhaupt ſtets Kaſſel, 29. Septbr. Heute Nachmittag wurde 15 
edeldenkend, mithin ſei er für uns der gegebene Can⸗ | dem ſog. Kunſthauſe, Steinweg Nr. 2, eine Gedenktafe 
didat. Außer allgemeinen Redewendungen, die den befeſtigt, auf welcher mit goldenen Lettern Saline zu 
Mangel eingehenderer Sachkenntniß nur mühſam ver⸗ leſen iſt. „Denis Papin hat auf dieſem Platze im 
deckten, gab Hr. v. P. dann einige Angriffe auf Eugen] Juni 1706 in Gegenwart des Landgrgfen Carl von 
ichter zum Beſten. Vom Militärweſen verſteht dieſer, Heſſen die erſten größten Vexſuche, mit Anwendung der 
nach Ausſage des Hrn. v. P., garnichts, da er niemals ] Dampfkraft erfolgreich, ausgeführt. ul 
Soldat, ſondern nux einmal „Schlachtenbummler“ ge⸗ Kleinenbroich, 28. Septbr. Geſtern wurde ein Förſter 
Feſen fei, die Nechnungen deſſelben bezüglich der j des Fürſten. Salm Dyck, von einem Wilddiebe er⸗ 
Wirkungen des Zolltarifs ſeien alle falſch ꝛc. Bemerkens⸗ ſchoſſen. Der, Unglückliche konnte noch, ehe er ftarb, 
werth wäre allenfalls noch die Erklärung des Hrn. v. P., | den Thäter bezeichnen, der auch bereits verhaftet und 
es Mi nicht wahr, daß die Agrarier eine vier⸗ oder fünffache geſtändig ift. 


age, ob Heſſen und Naſſau zwei Provinzen 
ilden ſollen, eine Löſung dahin gefunden, daß die 
beiden Communalverbände beſtehen bleiben, für ge⸗ 
wiſſe Angelegenheiten aber ein Provinzialverband 
eingerichtet wird. 3 
Aus dem rheiniſch⸗weſtfäliſchen Kohlenrevier 
wird der „Rhein.⸗Weſtf. Ztg.“ gemeldet, daß eine 
Zeche in Schalke gegenwärtig mit der Effectuirung 
von Kohlen nach 28 Pequeng beſchäftigt it. 
Stettin, 1. Okt. Der däniſche Dampfer „Aar⸗ 
huus“, der heute Vormittag von Kopenhagen hier 
eintraf, wurde ähnlich wie ſeine beiden Vorgänger 
„Ufo“ und „Dronning Loviſa“ nach ſocialdemo⸗ 
kratiſchen Schriften durchſucht. Es wurde nur 
ein und zwar zerriſſenes Exemplar des „Social⸗ 
demokrat“ in däniſcher Sprache gefunden und 
der Polizei ausgeliefert. Vorgeſtern ſind ferner 
auf dem Dampfer „Dronning Loviſa“ Exemplare 
des „Socialdemokrat“ mit Beſchlag belegt worden. 
Hamburg, 30. Septbr. In Folge der in der 
= geſtrigen Verſammlung des „Reichstagswahlvereins 
Von 1884“ einſtimmig beſchloſſenen Reſolution hat 
* 7 —. Adolph Woermann ſich nun doch bereit er⸗ 
ärt, eine ev. auf ihn fallende Wahl zum Reichs⸗ 


öhung der Getreidezölle beantragen würden, fie wollten „In Andreasberg im Harz liegen weit über 
die Alben nur ſo weit erhöhen, aß pe auch rechtmäßig 

leben könnten. In der darauf folgenden Discuſſton 
entwickelte Herr v. Schack des breiteren ſeine An⸗ 
ſchauungen über Verhrecher⸗Colonien. Darauf polemiſirte 
err Pfarrer Henrici aus Schadwalde gegen Herrn 
„Wernich und gab dann die Verficherung, es exiſtirt 
eine Candidatur v. Puttkamer in Wahrheit, ihm ſchlagen 
ebenſo wie in Marienburg unſere Herzen entgegen. Die 
Verſammelten bekräftigten dieſe günftige Meinung durch 
ein dreifaches Hoch auf ihren nünmehrigen Spezial: 
Candidaten. — Wie die hieſige conſervative Partei in 
ihrer Geſammtheit ſich zu der Puttkamer 'ſchen Candi⸗ 
datur ſtellen wird, iſt noch nicht zu überſehen. Jeden⸗ 
falls hat dieſelbe geringe Ausſicht, falls Herr Wexnich 
— 1 jlfen Anhang bei ihrer abweiſenden Haltung 
verbleiben. 5 . 
Mewe, 1. Oktober. Dem hieſigen Krieger⸗Verein 
iſt vom Kaiſer eine Fahne geſchenkt worden, deren Ein⸗ 

f f EN am Pente =. 80 er, Ben ine i 
1 ie mün : att. Sä i 1 ie ſpeziellen Vorarbeiten für den Bau der 
F uche Se n Eiſenbahn Jablonowo⸗Soldau find nach der 
„D. Pr.“ dem Regierungs⸗Baumeiſter Harm und den 


100 Perſonen an Trichinoſe darnieder. 

„Der „Magd. J.“ zufolge wurde am Sonnabend 
in dem fürſtlichen Wildparke in Greiz ein Wieſen⸗ 
arbeiter von einem der dort gehegten ſog. „zahmen 
Hirſche auf gräßliche Weiſe getödtet. 


Jagdkalender 
pro Monat Oktober 1884. 

Nach den Beſtimmungen des Jagdſchongeſetzes vom 
26. Februar 1870 dürfen in dieſem Monat geſchoſſen 

n: > i 

Se Elchwild, männliches Roth⸗ und Damwild, Re 

böcke, der Dachs, Auer⸗, Birk⸗ und Hatelwild, 
Faſanen, Enten, Schnepfen, Sumpf⸗ und Waſſer⸗ 
vögel, Rebhühner, Trappen, Wachteln und 5 en. 
Außerdem vom 15. Oktober cr. ab: weibliches oth⸗ 
Be d a ans u Kia Rehtälber 
Dagegen find mit der Jagd zu verſchonen: h 

Panziger Jagd⸗ und Wuldſchutverein. 


Batterie. & 

Bericht von H. ahns e. 

Bei bet Hafen ee hung der 1. Klaſſe 

171. preuß. Klaſſen⸗Lotterie fielen: 
2 Gewinne zu 9000 „ auf Nr. 64 264 73 567. 
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tag anzunehmen. 


er zu 3600 & auf Nr. 18 978 65 855. 
eſterreich· Ungarn. 1 gr 2 Gewinne zu 364 * 1 00 ; 
Krakan, 75 e e olizei= | fhulen 5 8 5 ee 10 J die Sta * Fan u Eben a a 7 ur 22 55 sul Nr. 41300 62a 8 
Direction hat heute Morgens ſieben Perfo nen,, orgungs berechtigung. Na „ 8 g 1 . n 8 
de 0 f ocialiſti = 4 1. Oktober 1882 die Grundſätze für die Beſetzung der en⸗Regiments Nr. 4, welches heute, von Dieden . TE ER a FEAR 
2111 ee TOT n Saen. ud Ane en im Reichs- und | bofen kommend, in feine hieſſge neue Garniion einrückt,, Börsen-Depesche der Danziger 2 
Zrieft, 30. Sept. Hadfet Loja, deifen Straf | Staatsdienfte mit Militäranmärtsrn, in Sraft getreten | musden am Nagmittag has Rathhaus 1b biete Mina Berlin, den 2. Oktober. 
zeit in Therefü habt dieſer aba ird von] ſind hat der Erlaß des Kriegsminiſters vom opbr. | häufen an ber, Dreiteitraße u. |, w. sejtaant. 0 C a Cm, .. u n 
on n eig age endete, wird von über die territoriale Giltigfeit der Civil: | giment rückte in kleiner Armatur ein, in Bzapfa, ak Weizen, gelb II orient-Anl 60, 
ort nach Trieſt escortirt und hier an Bord eines | verſorgungsſcheine nach einem Erlaſſe dieſes Miniſters touche und mit Pallaſch ai Lanze. Sättel, Gepäck] Okt -Novbr. 150,00 150.00] 4 rus.Anl.80l 78, 
Fe Sage 1 Fele welcher hir in En ar Dom 2. Suti bs 1 8 Ser ben verloren. a je und Lanzen rg 12 ‚dem d aer age 15050 Lambar den 2100 2 10 
en wird. In Folge eines zwiſchen der öfters rechtigen nunmehr auch die vor dem genannten Term ie en bei : } Ro 5 x ranzosen 12, 
24 iſchen und der irkiſchen Re 15 getroffenen 5 rund des 8 75 des Militärpenſionsgeſetzes bezw. fizier-Corp8 von der Axüllerie Kapelle mit Musik. 0 ehr. 142,20 141,50 | Cred.-Acctien | 483,50 486,50 
1 Uebereinkommens wurde dem Hadſchi zoja Medina] der Novelle vom 4. April 1874 ausgeſtellten Civil⸗ | empfangen. Zum Empfang der beiden letzten Sage mt April. Mal 138,00 138/00 Dise Comm. | 197.10| 198/50 
Ar in Arabien als Verbannungsort angewieſen. verſorgungsſcheine ohne Unterſchied zur Anſtellung in] die ie Rapeik zum Bahnhof gekommen. Son | Petroleum pr.. Deutsche Bk.| 151,50] 152,40 
. England 9 allen Stellen, welche den Militäranwärtern bei Dem aus dem Staats dienſte ſcheidenden 8 200 8 Laurahütte 103,75 103,60 
} A. London, 30 er In einer geſtern . * 5 8 > 28 in ſämmtlichen er Director ee Re Schlei e e Okt.-Novbr, 24,00 24,10 Oestr. Noten 167,45 10128 
2 1 Veen e * 7 ö usa,» 
Abend in Anderton's Hotel in leetſtreet abgehal | Bund atuntihenter Aus ee end geht als erfte | falls in den Kubeftand tretenden Domänen-Polizei- | 0 tbr 5120 51.400 Warzch. Fre 200,0 200) 
1 tenen Verſammlung von N der Londoner Vorſtellung zu halben Preiſen zum letzten Male | Verwalter v. Guericke zu e Der bisherige April Mai 52,40 52,30 London kurz) 20,36 20,36 
b Arbeiterclubs und radicalen Vereine wurde Demetrius“ in Scene. Sonntag Abend gelangt rden 4. Klaſſe 0 worden. Der Alle ſtein Spiritus locof 47,00 46,40 London lang 20,266/ 20,255 
+ mit 55 gegen 52 Stimmen beſchloſſen, von der | Flotow's Martha“ zur Aufführung mit Fran Mon- | Director des ſtädtiſchen C umnaſtums in n | April ei 4,20 47,10 . 
rojectirten Kundgebung zu Gunſten der | haupt in der Titelpartie und Herrn Herms, vom Stadt-] Dr. Friedersdorf, iſt zum koniglichen Gommaſtal 47 Consols 103,50 103,50] 8 W. B. g. A. 60,70] 60,60 
| Neſerubil! bei Face beleuchtung Abſtand zu Went e ae „ Siefig i e Diet des könig. 35 7 wostpr. 95 20 25 20 Klan bs 8 11182011840 
; a um. eierte der e zu 8 - N \ 2 wka St. P. 116.1 8 
nehmen. Wradlaugh hatte ich vor ein gen Tagen] Kaufman Ger Ans Kepler gen Sabres Ge 28. September. Heute Nacht brannten in | |. de., 101,50 101500 do. SEA. 88,501 84,00 
Pace eine n ausgeſprochen.] ſchäftsinbilaum, Dem Jubilar wurde von feinem unſerem Nachbardorfe Neubof lämmtliche unter Stroh: nau. G. R 95,600 95,30 fo cer Sab. 88. 1 
gegen ward der Beſchluß gefaßt, am Sonntag, Peron zur Erinnerung an dieſen Tag ein ſinnreich | dach erbauten errſezaftächen Wirthſchaftsgebände mit 72 


aus Photographien zuſammengeſetztes Bild in koſtbarem 
Rahmen gewidmet und ihm mit einer kurzen, N 8 
Anſprache eines der anal überreicht. Nachdem 

erſchienen eine große Anzahl Gratulanten aus allen 
Kreiſen; auch auswärtige Freunde des Jubilars hatten 
des Tages durch eine Menge Depeſchen, briefliche Glück⸗ 
wünſche und ſonſtige Widmungen gedacht. Unter letzteren 
verdient beſonders ein von einem Geſchäftsfreunde ge⸗ 
ſandtes, aus en ange aller Art zuſammengeſetztes 
Schiffchen Inmuzae oben zu werden. Der Jubilar ver⸗ 
ſammelte Abends das Perſonal ſeines Geſchäfts zu 
einem gemeinſamen Feſteſſen mit nachfolgendem Tänzchen. 
Geſangsvorträgen der Angeſtellten zc. und währte das 
Fan j in äußerſt gemüthlicher Weiſe bis in die fpäte 

a 
* 


n den Monaten Juli, Auguſt 
ußland an⸗ 


den 26. Oktober, im Hydepark eine Maſſenkund⸗ 

ebung zu Gunſten der Reformbill und gegen die 

altung des Oherhauſes in der Reformfrage 15 

veranſtalten. — In London wird, wie die „Daily 

News“ erfährt, im Laufe der nächſten Woche eine 

Conferenz abgehalten werden, um die gegen⸗ 

wärtigen kritiſchen Zuſtände in Südafrika in 

Erwägung zu ziehen mit beſonderer Bezugnahme 

auf die Invaſion des unter britiſches Protectorat 

ellten Territoriums in Bechuanaland durch 

n aus dem Transvaalſtaate und 

die infolge deſſen verübten Mordthaten und Aus⸗ 

ne Auch iſt ein Meeting von Perſonen, 

ie an dem Schickſal der britiſchen Colonien in 

Südafrika direct intereſſirt ſind, in Ausſicht ge⸗ 

8 nommen. — Der Herzog von Cambridge traf 
geſtern in Dublin ein, um in ſeiner Eigenſcha 
als Höchſtcommandirender der Armee die in Irlan 

f ationirten engliſchen 4 zu inſpiciren. Die 

ädtiſchen Behörden betheiligten ſich nicht an dem 

Empfange des Prinzen. — Der Stadtrath von 

Sa 1 hin eine Belohnung von 200 Litr. 

auf die greifung der Urheber des Dynamit⸗ 
attentats gegen das dortige 5 ausgeſetzt. 


rankreich. 

Paris, 29. Ser Geſtern Abend fand in 
Bugancy (Ardennen) die Enthüllung der Statue 
75 des Generals! Chanzy ſtatt. General Chanzy 
5 war bekanntlich ein Sohn der Ardennen und in 
dem kleinen Dorfe Nouart, 7 Kilom. von Bugancy, 

boren. Der . wohnten die 

enatoren und Deputirten des epartements, die 
militäriſchen Behörden, viele ehemalige Kriegs⸗ 
Kameraden des Generals und natürlich zahlreiche 
Bewohner der Stadt und der Umgegend bei. Selt⸗ 
Bee war jedoch weder ein Miniſter, noch 


ng.48 Car 70% 78,20 Stamm A. | 104,60) 104,80 


Hamburg, 1. Oktober. Getreidemarkt. Weizen 
Nen 0. ber 148 
r., 


* Okto * 

„120 Gd. November⸗Dezbr. 121 
r Gerſte . es Rüde 
54 


dem Baltruſch einen ſo unglücklichen Sſüch ER te, 1. — Spiritus matter, 


d t leblos zuſammenſank. der 
Feſttelung dos fherbelgedolten Arztes war der Stich 


Bieten Tod deſſelben zur Folge gehabt. (Oſtpr. 3.) \ 1 eh 
Dem Seminar: Divector Peiper iſt das Directorat befeftigt, en bite 1955 270 e 
— 0 x 
. 8 ober (Schlußbericht.) Petroleum 
feſt. Standard white loco, Br. bez. dr November 
7.65 Br., er Desembe 7,75 Br., r Januar 7,85 Br., 
Sy 0 8 1 

8 mat a. M., 1. Oktbr. Effecten⸗ Societät. 
Schluß.) Creditactien 242, anzofen 255½, Lom⸗ 
arden 125, Galizier 225%, Aegufter — 4 ungar. 
Goldrente 78, Gottbardbahn 94 


Seitens der freilinnigen Partei find als „ Unentſchieden. 
1 Wien, 1. Oftbr, x fuß-Courfe.) er ge 
era 
l 9 9 


dere Schauen Griebland der iterquisbeftger dere 
urg-Gerdauen: Friedland der Rittergu itzer Loreck⸗ 
d dorf, für, ben Wahtteig  Deme nd 
Dr. Kittel u uß, 2 en u Julienfelde 


— 10 
Claaſſen, der zur eit ohne Domizil if, we bei 
1 vorfä U 
€ 


An. rente 80,85, 5% öſterr. Papierrente 95,85, öſterr. 
agte hat früher in beſſeren Verhältniſſen gelebt, hat 


rente 81,75, öſterr. Goldrente 103,00, 6% ungar. 

rente 122,50, 4 ungar. Goldrente 93,35, 5 f 
rente 88,85, 1854er. Yoole 124,25, 1860er Looſe 134,50, 
1864er Looſe 171,75, Creditloofe. 176,50, ungar. Prämien⸗ 
looſe 114,50, Exeditactien 291,80, anzoſen 305,00, 
Lombarden 149,30, Galizier 271,00, 1 ; 


N 


11 — Ye 
Htallen, 30. Sept. Am 2. Oktober wird im Saale 
des eee 5 Termin abgehalten werden, zu 
25 em Vertreter der fol. Regierung und Commiſſare der 
gl. Eiſenbahn⸗Direction zu Bromberg erſcheinen werden, 
um die generelle Bearbeitung des Projetts einer Eiſen⸗ 
bahn von Tilſitngch Pillkallen und Stallupönen, 
insbeſondere die Richtung der Linie und die Bahnhöfe 
und Halteſtellen zu erörtern. (Pr.⸗L. 3.) 


Vermiſchtes. 
Berlin, 1. Oktober. Morgen Vormittag findet die 


daß er als gewöhnlicher Arbeiter ſeinen Unterhalt zu er⸗ C 
Bar Aus⸗ kalten 5 den Ba 3 fu 

180,25, Dux⸗Bodenbacher —, Böhm. We » 
Valdez 2395, Unionbank 87,30, Auglo⸗Auftr. 105,75, 
Wiener Bankverein 103,25, ungar. Greditachen 5 75. 
Deutſche Plätze 59,70, Londoner Wechſel 121 10 7 er 
Beste 48,30, Amſterd. Wechſel 100,50 Wan re ‚66%, 
Dukaten 5,76, Marknoten 59,75, Ruf. 8 2 ya 1,28, 
Silbercoupons 100,00, Tramway 21¹, Ta aksactien 


| gend ein offizieller Vertreter der Regierung an: : ; ö = der Tochter des Pri uguſt von | 127,75. 5 
8 weſend, wie auch kein Militär zu der Gelerlſchkeit 8 117 15 3 ee ir 2 le. ee * 5 Adem Haupt, cee, u eben 1 Fi 
> commandirt war. Das Standbild, ein Werk des welchem am ſelben Nachmittage eine Scheune nieder | mann im Kaiser Franz Garde⸗Grenadier⸗Negiment Nr. 2 | bericht.) Weizen auf Term 


5 Bildhauers Croiſy, ſtellt den General in Felduniform 

i dar, aufrecht und die rechte em auf den gezogenen 
: Degen geſtützt. Auf dem Sockel ſtehen die Worte: 
8 A Chanzy — ces compatriotes. 


Mufland. 

* Dem „Mosk. Liſt.“ wird aus Warſchau ge⸗ 
meldet, daß Kaiſer Franz Joſef den Truppen, 
die den Schienenweg von der öſterreichiſchen Grenze 
nach Skierniewice bewacht haben, 10000 Gulden 
geſpendet hat. 


„Schenck ſtatt. Sowohl der ſtandesamtliche Act, wie 
100 die edit. Trauung werden in der Wohnung des 
ate Auguſt von Würtemberg in der Wilhelmſtraße 

ay 


203. — Roggen loco unverändert, auf Termine ger 
ÿ?B Oltaber 10% 7 olan 1. — Naböl 
Loco 2 Der Derbi her Pekroleummartt. (Sch. 


ntwer } 
i irtes Type weiß, loco 19 bez. 19 
Vers 12 Nobenber 19 bez., 19% Br., Dezember 
19% 12 


nden. Die kirchliche Trauung wird vom Prediger 

fe, welcher Frl. von Wardenberg confirmirt hat, 
vollzogen werden. 8 f : 
Ein ſehr rühriger Agitator der Arbeiterpartei, der 
Maurer Conrad, wurde am vergangenen Sonntag 


plötzlich verhaftet. Anlaß zur n Mi die 
9 Side ei 


„ zer Januar⸗März 19% Br. Feſt. 

aris, 1. Oktober. Rohzucker 885 ruhig, loco 
33,25—33,50. Weißer Zucker behauptet, Nr. J. e 100 
Oktober 39,25, e November 39,30, Jer 


i er agita⸗ Kilogr. Pr & 4 
ellung ſeiner Perſon für eine aus ſeiner ag 5 Bie . Januar 39,60, Mr Janudt- Apel 40,60. 24 


chen Thätigkeit gegen ihn ſchwebende Anklage fein. 


Br 


Weizen ruhig, Ye Oktober 21,00, er November 21,00, | milde 1342 143 , blauſpitzig 127—1328 134 M Spiritus loco ohne Faß 46.4.4 bez., Yr Oktober 46,6— - 
2. Poren ern, ber een 21,40. 4 EREFTIN weiß 145 4 hochbunt glaſig 132— 47,1 4 bez, dle 1 : festigung der Stimmung ein. Der Tante taon Ti 5 
— oggen ruhig, 5 ktober 16,10, % Januar⸗ 34, 147-150 A, weiß 131 1328 151, 153 *, fü 45,7 46,1 & bez., ) April⸗Mai 46,6— konnten ihren Preisstand durchschnitt! ch gut behaupten. Die Cassa- 
April 16,40. — Mehl 9 Maraues matt, er Dftober45,00, | polniſchen zum Tranfit bunt 1268 133 , für ruf. 47,1 K bes. 122 Ja ce ee ee eee, —— 
„*r November 44,10, ir November⸗Februar 44,10, der zum Tranſt roth ordinär ſtark beſetzt ſchmal 11947 Magdeburg, 1. Oftbr. Zucker. (Offisteller Bericht) | 34 Proc. notir. Auf internationalem Gebiet gingen österreichische 
Januar⸗April 44,10. — Rüböl behauptet, 7 Oktober [105 „, roth ſchmal krank 122/37 125 , roth mit | Tendenz: Gedrückt. Kryſtallzucker I. — 4 incl, Credit - Action zu etwas schwächerer Notiz und mit einigen unbe 
68,00, Yr November 68,50, Per November⸗Dezember | Roggen beſetzt 132/53 129 ,, roth 131—1338 133 &, Kroſtallzucker II. — incl., Kornzucker von 96 2 r e E 
9 2270 Januar⸗A; 5 m EA 3 feſt, 5 bei 1 ER A., bunt 126, 1278 131, 132 M, 19,00 19,30 M excl., Kornzucker von 95 % 18,20—18,50 Yon den fremden Fonds ind ungarische Goldrente, russische Anleihen, 
I) er 43,25, 7e November 3,25, 7r November⸗ hellbunt 124, 125 135—138 , glafig 129/80—1318 | A e cl., Kornzucker Rend. von 88 18,00—18,20 4 oten und Italiener als recht fest und ziemlich lebhaft zu nennen. 
Dezbr. 43,50, Nr Jan.⸗April 44,25. — Wetter: Schön. | 140 M, hochbunt 130/18 148 M, Klier, 150 4 ei Nachprpd 2 Deutsche und preussische Staatsfonds waren fest und mässig belebt, 


Oktober⸗Novbr. 46,1—46,5 & bez., ur | für heimische solide Anlagen, und fremde festen Zins tragende Papiere 


— 
— 
& 
& 
ER 
8 

5 


4 , . uct von 88— 92 % 14,50—16,00 #M excl. auch inländische Eisenbabu-Prioritäten etwas mehr im Verkehr. Bank- 
Paris, 1. Oktbr. (Schlußcourſe.) 3% amortiſirbare] Tonne. Termine Tranſ. Oktober und Oktbr.⸗ November Tre] Actien waren ziemlich fest und ruhjg. Industrio- Papiere behauptet 


9 a 
Fi 
S — 1 * * N U er „ 2 . 

Paris, 1. Oktbr. (Schlußbericht.) Productenmarkt. | 1348 140 4, roth 122—127@ 133 bis 138 4, roth r Novbr.⸗Dezbr. 244 , Yr April⸗Mai 24.7 4 des e 
N 

| 

| 

| 

| 


Rente 79,70 excl., 3% Rente 78,22% ‚41% % Anleihe 109,07½, | neue Uſancen 136% M bez., ril⸗Mai 146½ AM bez., a. und ruhig. Montanwerthe matter. Inländische Eisenbahn - Actien 
Stalieniihe 5% Rente 96,70, Oeſterreichiſche Goldrente Mai⸗Juni 148 M Br., 127% 5 Gd. Venn e Wind: S. ge Thürl 
deut 6% a a A a ae 131 &, neue Üſancen 137 & Gekündigt 150 Ang Eintracht Hind, Kae ll, Saft 5 rar 15 ER ne 2 705 
nte —, 5% Ruſſen de ‚00, III. Orientan⸗ | Tonnen. 1e. | 0 . f eutsche Reichs-Anl. 3,60 | Weimar-Gera gar.. | 39,90] 4’ 
leihe —, Franzoſen 635,00, Lombard. Eifenbahn-Actien | Ro gen loco feſter, die ufubr war ſehr Hein und Meine: en „ 8 Kohlen. Konsoldirte Anleihe Eh 1030]. do SFr.. | 69,75] 1 
317,50, Lombard. Prioritäten 303,00, Türken de 1865 | ift aeaah t Jr 1208 für inländilchen 122, 123 , für Geſegelt: Foreningen (Sd Poulſen Leith, | Staats-Schuläscheine | 2 ½ | 98,90 | (1Zinsen v. tate gar.) Div, 1883. 
7,85, Türkenlooſe 43,00, Credit mobilier, —, Spanier xuſſiſchen zum Tranſit ſchweres Gewicht 115 4 de dir Güter 5 Ga ar 0 D Buyers Londonderry, Ostpreuss.Prov.-Oblig.| 4 1101,70 | Galizier . .. .. |118,40] 708 
neue 61%, Banque ottomane 576,25, Credit foncier 1825, | Termine Oktober inländiſcher 124 * Gd. unterpoln. Getreide. Er 9.5 ’ n e 27700 4% 
Aegypter 305,62 %, Suez ⸗Actien 1930, Banque de, Paris | 115% „ Gb, Tranfit 114% & Gd., Oktober⸗Norbr. 2. Oktober. Wind: S Gere nen ½ "open Ta Leg , 2100| 0 
—, Banque d'escompte 520, Wechſel auf London | inländ. 120% & bez., April⸗Mai Tranſit 115 4 Gd. Angekommen: Rembrand (SD 5 Geeſt, Amſter⸗ do. do, 4 101,70 Oesterr.-Franz. St.. . 511,00 6% 
2,18, Wabatsactien 320,62, 5 privileg. türk. Obli⸗ Regulicungg 7 12 Kr unterpoln. 115 %, Tranfit | dam, Güter 0 TIERES e eee 
gationen 369,37. 114 4 — Gerſte loco feſt, inländiſche 1168 brachte 142 elt. Ferdi a Kar 5 91085 Se 9 
„Liverpool, 1. Oktober. Baumwolle. (Schluß: [, ruſſ. zum Tranſit 103 4 110 V der Nonne — Moß Sh . Serhinanbien, 12 Lee ee . 2 i052 See Sante 180 Te 
bericht.) Umſatz 14000 Ballen, davon für Speculation | Heddrich loco ruſſiſcher zum Tranſit zu 108 M Yr To. Hialmer Nielſen, Pet Sburg, Ballaſt. Westpreuss. Pfandbr. | 5¼ | 95,20 | Schweiz. Unionb. . . | 58,75] — 
und. pri 2000 Daten, Spertäner, I, Gtneß | Berta, Senf u, it 839% pr Gin, hebt — | > mans u Ci. . . alte ee ene, ha = 
unverã „ Middl. amerikan ber⸗ : iri 5 Gd. — — 1 x 2 7 0 * . L — 
— 5H, November Pezember⸗Lieferung 5e, Spiritus loco loco . Gd Thorn 1. Oktober. u Waſſerſtand: 0,43 Meter. 2 Di Eat. u 101,70 Warschau-Wien . . 1198,60 10 
Dezember. Jar ar eie een ' Sarnazsisehruarsdiefes 5 Danziger Meblpreiie. ind: ee klar, ſchön. ron „do. MI. Ser. 1 101.00 „Ausländische Prioritätg- 
rung 5, Febr.⸗März Lieferung „ / d. reisnotirungen der Großen Mu . ; HN... Se J Obligationen. 
1 Oktober. Conſols 10144. 42 preuß. et Ei 25 PR Bube) 1 Meus, Feingold, Zawichoſt, Danzig, 7 Galler, 28 000 | Proussteche > fi 1018 ER: 5 1108,86 
Conſols 102%. 5% italien. Rente 96%. Lombarden Weizenmehl %r 50 Kilogr. Kaiſermehl 18,00 — Kilogr. Weizen 175 000 Kilogr. Rübſaat. „ 1 Kasch,-Oderbgars. | 5 | 83,50 
12%. 3% Lombarden, alte, 12. 3% Lomharden, neue, —. Extra fuperfine Nr. 000 14,00 „ — Superfine Nr. 00 Faß, Weinxieb, Ulanow, Thorn, 1 Tr., 1630 St. w. Tuslä De „30 do. geln. f 
57 Rufen de 1871 93%. 5% Ruſſen de 1872 93% excl.] 12,00 % — Fine Nr. 1 10,00 % — Fine Nr. 2 8,00 4 Mauerlatten. 3 5 usländische Fonds. VE BE 4 
3% Ruſſen de 1873 94%. 5% Türken de 1865 7%. | — Mehlabfall oder Schwarzmehl 6,20 M { Kopgtg Gebr. Laufer, Sieniawa, Danzig und Thorn, — . - 8000 | #Oesterr. Norawesiw. | 5 | 86,60 
4 fundirte Amerikaner 123%. Oeſterr. Silberrente 67%. Roggenmehl 7 50 Kilogr. Extra ſuperfine Nr. 00 8 8 52 St. b. Plancons, 49 St. Rundeichen.] Vado. Siber kante | 47, | 6840| Se do. B. Non. 3 30828 
Deſterr. Goldrente 87. 4% ungar. Goldrente 77%, Neue | 11,80 A — Superfine Nr. 0 10,80 „ — Miſchung 190 St. w. Balken, 75 St. tann Balken, 1820 St.] Ungar. Fisenbahn-Anl. 100,00 | YSüdöstorr. B; Lomb.| 8 180836 
Spanier 60%. Unif. Aegypter 60%. Ottomanbauk 12%. | Nr. o und 1 9,80 % — Fine Nr. 1 8,60 M — Fine mw. Mauerlatten, 1900 St. w. Sleeper. 248 Gt. | do. Tapierrente . 10300] Fungar. Nordostbahn | 5 | 80,70 
Suez⸗Actien 76%. Silber —. Platzdiscont 1% #. Nr. 2 7,20 „ — Schrotmehl 7,60 4 — Mehlabfall nt 330 St. einf. eich. 2300 St. dopp. u. . 98.40 Ungar. do. Gold-Pr. 5 101,25 
n Fr 3 ei. nen rg oder Schwarzmehl 6,20 M. A einf. kieferne Eiſenbahnſchwellen. Ung. Ost.-Pr. I. Em. 80,50 ee 3 
emde Zufuhren ſeit letzten Montag: Weizen 18 040, Kleien 7e 50 Kilogr. Weizenkleie 5,20 Mi 8 „ß a PS Russ.-Engl. Anl. 1832 e Re 9 5 ’ 
Fer e 8250, Hafer 28 670 Orts. Weizen ruhig, ſtetig, | kleie 5,00 4 En ene y Roggen Schiffsnachrichten. do. do. Anl. 1899 82 um 3 .. 
Mehl und Mais träge, Malsgerfte flau, andere ſtetig, Graupen Yr 50 Kilogr. Perlgraupe 22,00 M — Kopenhagen, 29. Sept. Der Dampfer „St. Georg 30. a8, Anl. 1870 96.00 | YMosko-Rjäsan..... | 5 104.80 
Hafer feit, gefragt. Feine mittel 1800 & — Mittel 1400 4 — Ordinäre [ aug Hamburg, von Danzig nach Grimsbn mit Sleepers, | do. do. Anl. 1871 94,95 | tMosko-Smolensk . 5 | 99,00 
London, 1. Oftbr. Rüben⸗Rohzucker 9% weichend, 12,50 M ! 5 5 gerieth, wie gemeldet iſt, am Sonnabend Abend auf einem do. do. Anl. 1872 94,5 8 5 0 
Havannazuder Nr. 12 13 nom. Grüßen Nr 50 Kilogr. Weizengrütze 16,50 M — Steinriff bei Stubben auf Grund, kam jedoch mit Affiitenz do. Can, 00l. 1878 4½ 8,75 | HWarschau-Teres. 5 10 
Newport, 30. Septbr. (Schluß⸗Courſe.) Wechſel [Gerſtengrütze Nr. 1 16,50 M, Nr. 2 14,50 . Nr. 3 eines Bugſirdampfers wieder ab und auf der hieſigen | ao. 8% ao. 1877 97.95 
auf Berlin 94%, Wechſel auf London 4,82, Cable | 12,50 4 — Hafergrütze 15,00 M ? : Binnenrhede ein. Bei der Unterſuchung durch einen | Russ. II. Orient-Anl. 90 20 Bank- u. Industrie-Actien. 
0 x 2 „ „ Div. 1888 


Transfers 4,84 ½, Wechſel auf Paris 5,23%, 4% fundirte Taucher fand ſich der Boden des Dampfers unbeſchädigt.] 40. II. Orient-Anl. 


= N | 
Anleihe von 1877 121, Erie⸗Bahn⸗Actien 14%, New⸗ Productenmärkte Derſelbe ſetzt die Reife fort. 2 an a 880 Berliner Cassen-Vor. 139,50 5'/a 
ralb.⸗Acti 51, Chicago⸗ Wi. 5 — 30. g. Der Kieler S 0 “ . 70 Berliner Handelsges. 143,75, 7 
7 8 70 ileal ee Königsberg, 1. Oktober, (v. Portatius u. Grothe.) | „ un a 5 7 er 5 land „ e . 9175| porl.Prod-u.Hand.-B 62.40 8% 
ctien 93%, Lale⸗Shore⸗Actien 76 excl. Central Paciſe [Weizen Jer 1000 Kilo bochbunter 1294 148,25, 132@ ral u act 0 Amerik. Anleine : | 4. — jBremer Bank. .... 10 00 4,86 
Actien 39 A, Nort hern Pacific» Prefereb » Actien 46%, | 147, 1342 148,25 4 bez., bunter ruſſ. 1262 129,50 Colliſion voll Waſſer in Rönne eingebracht und muß | Yewyork. Stadt. Anl. — |Brest. Discontovank 23 60 5 
8 nn f OR 3 Bacific⸗ * « 8,22 « 05 N . 2 29, 8 * — 1 Se. K. 8, 
Louisville und Naſhville⸗Actien 28, Union Pacific⸗ 197% 129,50, 128% bei. 127, 1298 128,25, 129,50, 131,75, löſchen do. Gold-Anl. Danziger Privatbank. ir * 


Actien 53%, Central Bacific = Bonds 110%. 1 133, blſp. 121,25, 130% 131.75, 131 134 Me bez., rother C. London, 30. Septbr. Aus Liſſabon wird ein [ Italienische Rente . 96,60 Deutsche Genss.-B . 139,00 7½ 


EE 
= 
> 
* 
Ss 


Waarenbericht. Baumwolle in Newyork 10% do. in 130% 143,50, 133 145.75 a 5 K Zuſammenſtoß zwiſchen den zwei engliſchen Handels: Rumänische Anleihe Deutsche Bank. . 152,40 9 
New⸗ Orleans 9%, raff. Petroleum 70% Abel Teſt in Roggen Yr 1000 a BE 1200 125. 1220 dampfern „ ae und „Buſhire“ gemeldet, wobei Ne 1 Deutsche Ef. u. W. 12400 9 


Deutsche Reichsbank 144,50 6 ¼ 
Deutsche Hypoth-B. 89,00 5 

Disconto-Command.. 198,50 10 ½ 
Gothaer Grunder.-Bk. | 18,10] 0 

Hamb. Commerz.-Bk. 126,00 6*/a 
Hannöversche Bank. 114,75 5½ 
Königsb.Ver.- Bank . 102,25 6 

Lübecker Comm.-Bk. 107.25 5¹ 
Magdeb. Priv.-Bk. . . 110,00 5¼ 
Meininger Creditbank 92,25 57¼ 
Norddeutsche Bank . 157,75 8¼ 
Oosterr. Credit-Anst, | — 8¾ 
Pomm. Hyp.-Act.-Bk. 49,25 0 

Posener Prov.-Bk.. . |118,00| 6¼ 


letzterer ſank und 15 Mitglieder feiner Mannſchaft | Türk. Anleihe v. 1866 8,20 


Newyork 77%; G'd., do. do. in Philadelphia 7 Gd., 127 2875 126 191 95 1978 12 

— Petroleum An Were * De line Certi⸗ len 11/8 18 3 pe, . 
— b 735 . dais New 60. — Zucke Nai 2 Fig 9, 09 7 der 2 4 zug # 

u Muscopndes) 4.70. — Kaffee (fair 0 5 e ale Fir “nz ruſſ er Be 
Schmalz (Wilcox) 7,90, do. Fairbanks 8,15, do. fein, Pe 50, 9423 „ bez. run]. or ez. 
Noe und Brothers 7.00. Speck 10. Getreidefracht 446 Beine Sl: a 4 bes. — Hofer Je 4000 Kilo 
e . Sade Wechſel auf London Las de 1000 ben, De Ditober, 158,75 8535 
Rother 3 eigen loco 0,89%, Jr Oktbr. 0,89% 5 5 140 10 15 5 ane 148 15 155 een 
SET 3.85 37,75, 144,50, 146,5 ez., graue 148,75, 150 AM bez., 
November 0,91%, 7er Dezember 0,93. Mehl loco 3,35. grüne 128,75, 140,50 bez. — Bohnen 7er 1000 Kilo 


1 4/, x 5 
— A 126,50, 138,75 4 bez. — Wicken Jer 1000 Kilo 128,75, 


ertranfen. itän, Steuermann und 10 Mann von [d - 
der Beſatzung wurden gerettet. am Hypotheken-Pfandbriefe. 
F. Newhork, 29. Sept. Wie berichtet wird, iſt der | Pomm. Hyp.-Pfanabr. | 5 (107,25 
engliſche Dampfer „Cordillera“ am 21 d. M. in der | m EW % 10000 
Straße von Magellam gescheitert. Die Paſſagiere wurden | in. Ew.. 4% 8825 
gerettet. Br. Bod..Cred.-A-Bk. 5 110,70 
— — — — ——-— —vy„—ꝛ-n Pr. Ctr.-B.-Cred. 4 101,00 
Meteorologische Depesche vom 2. Oktober. | &; ‘nv. e | a7 has 


8 Uhr Morgens. Pr. 3 5 108,25 


— Lei 0 . . Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 2 N 
5 Merlonfungen. 130 A bez. — Leinſaat er 1000 Kilo hochfeine 202,75 H | — 8 — — do. do. 4 99.00] Preuss. Boden- Credit. 101,30 52% 
Lübeck, 1. Oktober. 3 der Lübecker] bez., feine 186 M 5 — Rübſen der 1000 Kilo ruſſ. Ay 33 Sies, Nat--Hypoth. » J lis 50] Shepard Bas. 88 Sa 
50⸗Thaler⸗Looſe. Serie 13 116 209 243 323 527 202,75 M bez, — Spiritus Der 10000 Liter & ohne Pe 3 8.8 8 H 5 4 er eg zn —— 3 
550 742 794 855 916 999 1081 1216 1259 1361 1414 Faß loco 47%, M Gd., 7e Oktober 47%, M Br., de Stationen, 32| Wind. Wetter. |255|% uss. Bod.-Cred-Pid.| 5 | 92,50 Sad. Bod.-Credi-Bk. 186,00 6 
1477 1625 1626 1687 1742 1748 1749 1823 1864 1920 | Novbr. 47 M Br., er Novbr-März 474% Br., Jer 35 58 Kuss. Central. do. 5 | 82,40 — 

2.2 83 Actien der Colonia . | 675058 ¼ 


Leipz.Feuer-Vers. .. 11500 58 


2025 2064 2077 2109 2233 2256 2366 2505 2582 2604 
Bauverein Passage... 52,75 Ps 


2703 2704 2780 2797 2887 2928 2960 2974 3004 3065 | Die Lotterie-Anleihen, 


uud 47½ M Gd., Y%r Mai⸗Juni 47% M Gd. — 
otirungen 105 e 1 tranſito.! 
r 


Aberdeen . 


3104 3142 3317 3339 3353 3417 3443 3491. 1. O etreidemarkt. Weizen unveränd., [ Christiansund . Bad. Präm.-Anl. 1867 | 4 130,50] Deutsche Bauges. . . | 89.40| 12% 
— loco 126,00.—151,00, Yr Oktoter⸗Nopemder 149,00, er Kopenhagen . Ben Fr., Anl. 4. 1198:80 | A. B. Omnibusges. . 1178,50) 8% 
Stockholm 8 Goch. Prämien-Pfäbr. | 8 | 90/90 Gr. Berl. Pferdebahn |209,00| 9¼ 


Berl. Pappen-Fabrik 75,50 4 


Danziger Börfe apar — 
2 Haparanda 
5 125 Hamburg. 50 rtl. Loose | 3 188,75 1 Ä zu 
: Amtliche Notirangen am 2, Oktbr. „ —— Koln-M ad. Pr.-8. . . 3½ 126,00 —— A. 43,75 8 
Weizen loco feſt, %r Tonne von 2000 N . . e U nn Lübecker Präm.-Anl. | 3½ | — 82 2 
Cork, Quoenstown wolkig Oestr. Loose 1854 .. 4 113,40 — — 


1) do. Cred.-L. v.1858 | — 
do. Loose v.1860 | 5 119,10 
do, Loose v. 1864 | — 
Oldenburger Loose . | 3 
Pr. Präm.-Anl. 1855 | 3% 145,60 


Brest 


feinglaſig u. weiß 127—135 155—160.&4 Br. 
ochbunt 127-1357 1551604 Br. Bi 
le 


Berg- u. Hüttengesellsch. 
Div. 1888, 


Dortm. Union BRD. . | 11,00) 
Königs- u, Laurahütte]10: 


unt 126—1338 133—140.4.Br. ; Swinemünde 


— ES; 
. ai 125—1408 125—140.K.Br. 150 A. bes 175 * RaabGraz.100T.-Loose 4 | 95,40 Kolberg Zug . Be 
Regulirungspreis 1 5 der April⸗Mai 160%—16 b Mai⸗ Juni . halb bed. c — 
AM, nei t TEN 12 7 es. Rog } . 4 Mb Munster 69 wolkenlo # Ungar. Loose. 217,20 | Vietoria-Hütte ...... | — 0 

ar sr 


nr Eisenbahn-Stamm- und | Wechsel-Cours v. 1. Octbr. u. 


N 7 M 2 dr 1 ober 140% — d / x schen 3 sw ; 6 5 12 
2 148 141% & bez., e Oktober⸗Novbr. 135—136½—136¼½ | Chemnitz... 0 5 i 7 Stamm-Prioritäts-Actien. Amete 1168,18 
2 Br. 147 4 Gd. bez 7e Noubr. Dez. 134135, — 135% Kb, = Ven ’ BT Div 1098. e:: 4e fi 
Roggen loco höher, Yr Tonne von 2000 Z April Mai 137½—138 4 bez. er Mai⸗Juni 138—138½ N Aachen-Mastricht . | 58,70 0% [London .. e. 2 38 
Kabtornig Sr 1208 122—123 4, tranſit 115 M bez. — Hafer loco 126—160 , Oft: und Weſtpr. 133 ö ONO 1 | wolkenlos | 18 Der ee © ee e 3 8080 
E — Spreis 120% lieferbar inländiſcher 123 A 139 4, Pommerſcher, Uckermärki 120 und Mecklen⸗ Na | 7630 2 | wolkenlos | 15 Berin-Stetin: Prey 7 * = 3 | 80,70 
unterpoln. 115 & tranſ. 114 „ | Burger 133—140 M, Schleſiſcher und Böhmiſcher 133— | Tre > =. . „I mes I eilt n 15. Broslau-Schw-Fbg, . 1116,40) 4% | do.. ... Men. 3 | 80,85 
A Liefer 5 zuländ. 124 A 140 ., feiner Schleſiſcher,? ähri Ibm 1) Seegang mässig. 2) Früh Regen. 3) Dunst, Abends Regen. Halle-Sorau-Guben . 49,60| 0 Wan: 4502 8 1g. 4 167,20 
uf Lieferung 7er Okt. inländ. Gd., do. 18 , R er, Mähriſcher und Böhmiſcher | 4 Abende Blitzen, Nachts Regen. 5) Nachts Regen. 6) Seegang | do. St-Pr. -> + 1117,10 8 do.. 2 Mf. 4 1188,90 
unterpoln. 115½ & Gd., do. tranſ. 114% 4 Gd., 141148 75, uſſiſcher 130— 138 . ab Bahn bez., 7e leicht ) Früh etwas Regen, Abends Wetterleuchten. 8) Nachts | Magdeburg-Halberst. | 90,00) 31, Petersburg... 3 Weh.“ 6 205,0 
der Oktober⸗November inländ. 120 ½ bez., Jer Oktober ae 130 HM bez., . Oktober⸗November | Begen. 9 Nebel. Mainz-Ladwigshafen 111, 30 4½ | do....... 3 Men. 6 208,90 
April Mai tranſ. 115 4 Gd. 126—126 2 2 bez. de Novbr.⸗Dezhr. 124,125 A Seala für die Windstärke: eg Zug, 2 = leicht, 9 == schwach, e — 2 [Warschau ... 8 Tg.| 6 1206,60 
rſte Per ge Er 2 1 Gere a nn en 2 L. Sturm, 10 te Sturm, 11 = hoftiger rag 17 2 = Nordhansen-Erfurt, 17 - Sorten. 
Affe 109/48 110 K Donau Mais — M ab Kahn bes, 7e Oktober 122 4, % Ueberſicht der Witterung. Overschlen. A, und €. 47 35 10% Peep »...+ +++ 12 
ddri 0 4 vr Oktober ⸗Novbr. 121 &, ½e Novbr. Dezbr. 121 M Zwiſchen zwei barometriſchen Maxima, von denen | do, Lit den 201.25 10% | Sovereigus 49,29 
drich ruſſiſcher 108 . 5 ne (ovbr.=Dezbr. 121 A, fd ber Frankreich, das andere i üb Ostpreuss, Südbahn 104,80 5¾ | 20.-Franes- S tt. .| - 
piritus %r 10000 & Liter loco 46 HM Gd der Dezbr. Jannar HM, Der April⸗Mai 113% . bez. . eine über Fran das andere intenfivere er do. St. Pr. 119,755 Imperials per 500 Gr — 
Wechſel⸗ und & ud scourſe. Londe 2. Kartoffelmehl loco , 5er Oktober 20,25 4, er] Rußland liegt, hat ſich eine Furche niedrigen Luftdrudes | mochte Odoruert. . 189,30 Ts | Dollar. Bede: 418 
e a9 Hand e. London, 8 Tage, April⸗Mial 20,75 M Br. 20,25 ee eingeſchoben unter deren Ginflüffe über ganz Central“ | do: Sen. e 7) Pate en | — 
— gem., Amſterdam, 8 Tage, — gem., 4½ IC rtl iar e r., 20,25 „ Gd. — Trockene : 1 ; Rheinische — | | Franz. Bank KL 
i ii S 5 ? Kartoffelſtärke loco — 4, yr O > europa nördlich von den Alpen trübes, regneriſches 5 2 „ 95 moten . 80,92 
Preußiſche Conſolidirte Staats⸗Anleihe 102,65 Gd., Novbr. 20 , „er April M \ tober 20 4. zer Oktbr etter eingetreten ist. Das Yeranna en einer neuen] Ja chn de. 62.4 0, Oesterreichische Bankn. 167740 
3% Preußische Staatsſchuldſcheine 99,65 Gd. 3% | at ate Ka pril⸗Moi 20,75 Br., 20,25 „ Gd. , | 


Depreſſion wird durch ſtarke bis ſtürmiſche ſüdliche Luft | Stargard-Posen . . . . 1101,75] 4% 

Def e en ggg a Acad - 
ritannien fignalifirt. In Deutſchland iſt die : 

Temperatur im Süden meiſt etwas geftiegen, im Norden Meteorologische Beobachtungen. 

faſt allenthalben etwas geſunken. Auf dem Gebiete 

tan aer Kaſfel, Swinemünde und Veſterwig kamen viel⸗ 

ach elektriſche Entladungen vor. 


— Feuchte Kartoffelſtärke loco „ Gd., r Oktober⸗Nov. 
11,80 4, der Novbr.⸗Dezbr. 11,30 % — Erbſen loch 77 
1000 Kilogr. Futterwaare 150—163 4, Kochwaare 168 
215 4 — Weizenmehl Nr. 00 23,50 —21,75 &, Nr. 0 
21.75 20,25 , Nr. O u. 1 2019 — Roggenmehl 
Nr, 0 20,5, 19,50 „ Nr. 0 u. 1 19,2518 4, 
ff. Marken 20% , Yr Oktober 19,25—19,40 & bez. 


Weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 95,00 Gd., 
4% Weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 101,50 Gd., 
4% Weſtpreuß. Pfandbriefe Neu⸗Landſchaft 101,50 Gd., 
4% Danziger Stadt: Anleihe — gem. 5% Danziger 
Hypotheken⸗Pfandbriefe pari rüdzahlbar 103,75 Br. 

3 Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Barometer-Stand 
in 
Millimetern. 


Thermometer 


Wind und Wetter, 
Celsius, 


wo [ Oktbr. 


Danzig, 2. Oktober 1884. Jr Oktbr.⸗Nopbr. 18,8519. bez., r Nopbr.⸗Dezbr⸗ Deutſche Seewarte. 

Getreidebörſe (F. E. Grohte.) Wetter: schön,] 18,7518, 85 & bez., er April⸗Mat 19 05. 19,15, K be ö r ndsbörse vom 1. October 1 Key 143 Stat, ad leg 
. : „18,7518, „ 725 5 9,05—19, . Berliner Fo 3 5 20 — — 
33 Wind: D — Rübbl loco ohne Faß — , Yr Oktober 51,4 &. Die heutige Börse 3 in 8 . . mit Pr ka x 5 


*r Oktober⸗Nopbr. 51,2 , r Novbr.- Dezember 51,1 
4, Jer April. Mai 59,3 % Yr Mat-Sunt 5,4 4 Bei 
— Leinöl loco 48 „ — Petroleum loco 24,4 M, Jr 
Oktober 24,1 4, Yr Oktober⸗Novbr. 23,9—24 A bez., 


theilweise etwas niedrigeren Coursen nuf speculativem Gebiet, Die von — EEE 
den fremden Börsenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen lauteten Berantwortliche Redactton der — 42 mit . der folgenden 
nicht gerade ungünstig, gewannen aber hier keinen nennenswerthen onbers bezeichneten 2 O. Rödner — für den und in 
Einfuss auf die Haltung. Vielmehr machte sich der Lustlosigkeit | feilen Theil, die Handels⸗ und Sch ſahrts nachrichten: A. Klein -— flir den 
gegenüber, welche den Verkehr Anfangs kennzeichnete, bald eln wachsen- Anferatentbeil: A. W. Kafemann; fümmtlich in Dania. 


Weizen loco fortgeſetzt ſchwach zugeführt 
heutigen Markte rege Lege gef . 
etwas beſſeren Preiſen. Gekauft wurden 250 Tonnen 
und iſt gezahlt für Sommer 1328 136 ., extra fein 


Dampfer linie Vorbereitung f. die Sexla Wohne jetzt Ich wohne jetzt 2 

abe Danzig. | ber etenfatten. Vorſfänt Graben52. Eranengafe At. 451. Auction ; 
e ge eee, . 6 Oper an I Gute F. B. Kahane. .. Peter Collas. Hundegaſſe Ar. 88. 
. | Mae ee wi hett Gehen greater Dez, Bio Dt 


ehung 8 bis 11. October er., F. Rommentotwsktſchen Concurs⸗Maſſe gehörige hochfeine Mobiliar, 
N N 1698) beamme. o a 3.15 K 
Amsinck & Lell, g Vorbereitung für Sela. F en-Baden Lotterie, II. Kl., ER en mit 2 Fauteuils, 1 nußb. Sophaſpiegel, a en Ro 


- Sop ) 
“rer Ziehung 28. Octbr. er. Erneuerungs- übfen, 1 nußb, Spiegelſchrank, 1 do. Wäſcheſchrank, 1 pieltiſch, 1 do. 
F. 6. Reinhold, Der Veatkeunus ne Mon⸗ Franz. ieee 15 420 * Fel 1 üche Arant 1 5 Eu Et Conſole und Marmorp a 1 Antoinettens 


{ 
ß itte i tiſch, 2 Tiſch alterth. nußb. Schreibkomode, 1 m 
Danzig. 255 5 Sch, u, bitte I) ment Neu cha el, assen n 6,30 &. © bebe, 1 Schaukelſtuhl mit Dede, 1 mah. ameith. eberkäranf, 5 m 


Ulmer Münsterbau-Lotterie ; i 1 ilelon 
anzumelden. D. Milinotsti, wit „J Rohrſtühlen, 1 mah. Kommode, 1 Notenetagere, 2 Anſetztiſchen, aiſelongue, 


Camember Fe e e ee Loose, | 1 mah. i 1 Bettgeſtell mit Sprungfeder⸗Matratze 
— Mont-d'or, “| bei der General- Agentur bereits | Keil⸗ un but a 150 dene Kiſſen mit weißen Bezügen, 1 Unterbett, 


— 5 ‚vergriffen, & 4. 8,50 bei 1 Bettlafen, ! weißen Bettdece, 1 maß. Waichtiich mit Warmorklae und 
8 5 Th. Be „Gerbergasse 2. W̃ ei in fi . Rahmen, 1 Regulator- mit Schlag: 
F , eg ien Site ae: 
8 onsensfut 5 12 oquefort, | K ower Rü hen, etroleumlampen, 3 Wiener een ed { : 

u N. * 


beg. owie nt 2 0 7 2 eiſernen Geldkaſten, 1 ficht. Globu. 1% mit Weizen 
c TE BR 
N + 7 verlaufen. 


6. Oct. i. d. Vormittagsſt. bereit. N l 
Specielle Verzeichniſſe der Bücher liegen im Bureau des Herrn 


A. Senkler, Romatour i 
Kindergarten⸗Vorſteherin. 0 ria⸗Er 36 des Vormittags zur Einſicht. 
i damer, ria bſen, 4 wen ee Mobillars 9 | das Leet undegaſſe Nr. 88, 


Es Tonnen noch einige Emmenthaler, ER A N achaner 2 October cr. Nachmittags von 3—5 Uhr, geöffnet fein 


Höhere 
Töchterſchule 


Hundegaſſe 16. 

Das neue Schuljahr beginnt 
Montag, den 13. October. Die 
Aufnahme neuer Schülerinnen 
findet am 8., 9. u. 10. October 
von 10—1 Uhr im Schullokale 
Hundegaſſe 16 ſtatt. Zur Auf⸗ 
nahme in die VIII. Klaſſe find 
Vorkenntniſſe nicht erforderlich. 


{ ö h 5 a | mi, — ® J Ae. a er 0 
Die aufgunehmenden Schüler I 1" Neger Bede re Kräuter, Per "Caviar, vereib: a eee 4 


rinnen haben Impf⸗ reſp. Re⸗ Näheres Breitgaſſe 81, 3 Treppen. 


ebenen n vorlegen. . diatten, „Mir, nee Parmesan, Pumpernickel eee, ee 


Schülerinnen an einem Zirkel 


— 


chwaben, Motten c. N 5 ä 8 
Dr 0 Weinlig, vertilge mit 1 jähr. Garantie. Wauzen⸗ empfiehlt (1691 empfiehlt 3 171 een Aer und te um RT Sem 13. Derober ©. 5 mitte 
Prediger zu St. Marien. . | tinctur, Rattenpulver, Inſectenpulverzc. 3 G Amort Dies Woblwoſlen. Wohne Brod⸗ den Eiſendahn⸗ Direckionsbeitet 
5 empfiehlt J. Dreylin KK. Kammer⸗ a 0 mort. W s y Ds fe 48, Eingang Pfarrhof 48, Bromberg der dieſer Nummer 2. — 

jäger u. Chemiker, Tiſchlergaſſe 31 1. Langgaſſe 4. 4 Tr. hoch. Marie Reimann, Kochfrau. lieg ende 8 sabrpları in Kraft, (1737 


Vecellee Ausverkauf. T7 


Anfangs Januar 1885 verlegen wir unſer 
Tuch- und Buckskin - Engros= 


| Detail-Geschäft 
nach unſerem Hauſe Heil. Geiſtgaßſe 20. 


Wir veranſtalten in Folge deſſen in allen Abtheilungen 
unſeres Lagers einen Ausverkauf unſerer coloſſalen 
Waarenvorrüthe, 
und Winter- tofle bedeutend ermäßigt und empfehlen 
dieſe Gelegenheit bei vorkommendem Bedarf zu außergewöhnlich 
billigen Einkäufen. 5 


Riess K Reimann, Breitgaſſe 56. 


; Den Empfang fänmtlicher Neuheiten 


Herbst- und Minter-Saison, 


darunter 


eine große Auswahl von Modellhüten 


zeigt an 


M. Hybbeneth Wwe., 


Confection für Damen⸗ und Kinderhüte, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 119. 


(1672 


Die heute vollzogene 2 & | Gewerbe: ad Handels⸗ Schule für Frauen 
und Mädchen und Danzig. 


lobung meiner Enkelin Anna & 
Schulz mit Herrn Johannes 
Das neue Schuljahr beginnt am 13. dieſes Monats. 
£ Zur Entgegennahme von Anmeldungen, ſowie zu jeder näheren Aus⸗ 
: kunft wird die Vorſteherin der Schule, Fräulein Elisabeth Solger, am 


Stein beehre ich mich hierdurch & 
ergebenſt anzuzeigen. 
2 8., 9. und 10. d. Mts. von 11-1 Uhr im Schul⸗Lokale, Jopengaſſe Nr. 65, 
8 | bereit ſein. (1631 


Emilie Dasse, 
geb. Wittkowski. 


Anna Schulz, 
Johannes Stein, 2 
. Berloghte. (1675 88 
Danzig, d. 1. October 1884. 


NBA 


Das Curatorium. 


Vorräthig bei A. Trosien, 
3 Peterſiliengaſſe Nr. 6. 
Brandſtäter, Seehadeort Zoppot & 1. Brandſtäter, Land und Leute des 
Landkreiſes 5 8 15 eleg. 4 5. Brockhans, Converſations⸗Lexicon 9. Aufl. 
Bde. ug 


Henn früh 7 Uhr entſchlief ſauft 

unſer lieber E — 15 Bde. und Crgänzungö-Tericon, zuſammen «#4 15. Brockha 

Seegertswalde, den 1. Oct. 1884. | Bilder⸗Atlas: Enchflopädie der Wiſſenſchafte und Künfte, 500 Tafeln in Stahl: 
uis Maschke und Frau. ſtich, Holzſchnitt und Lithographie 8 Bde. ungeh. 50. Bock, das Buch vom 


gefunden und kranken Menſchen ungeb. & 5. 
vielen Illuſtrationen, 2 Vol. geb. eleg. M 15. 
Bde. M 20. Dietrich aus dem 

| und Jagdliebhaber 2 Bde. M 6. 


Cameron, Acroß Afrika, mit 
{ Coopers Roman, 27 eleg. geb. 
Winkel, Handbuch für Jäger, Jagdbexechtigte 
\ Eberhard's Synonimif 3 Bände Mark 2. 
Garbe, Danziger Sagen 4 1,50. Gexok, Palmblätter, mit Illuſtrationen 
geb. leg. „ 10. Hartig, Lehrbuch für Jäger und die welche es werden wollen 
2 Bde. A 5. Heine, Buch der Lieder geb. eleg. M 3. Romanzero Mark 3. 
Heinze, Pferd und Reiter oder die Reitkunſt in ihrem ganzen Umfange 15. 
Jean Paul's ſämmtl. Werke, 60 Bde. M 25. Der Johannisberg bei Danzig 
„ 2. Kurz, Geſchichte der deutſchen Literatur 4 Bde. „ 36. Michi, Bei⸗ 
träge zur Geſchichte Danzigs, Geſchichte der Abtei Oliva, Geſchichte des 
Danziger Hafens, die Danziger Brauerzunft A 6. Löſchin. Danzig u. feine 
Umgebungen 1.50, der Artus hof in Danzig 25 H. La Mara, muſikaliſche 
3 190 0 augen: 5 3. ha Alu: Werke, 25 a N 20. 
2 m üllenſieſen tägliche Andachten zur häuslichen Erbauung 2 Bände AM 6. 
Brodbänkengaſſe 22. Janke, das Nut, phpſſologiſche Skizze “ 3. Reclam, Lebensregeln & 4. 
Morgen Freitag, den 3. October, Neuan, Leben Jeſu, deutſch v. Eichler, geb. mit Goldſchnitt & 2, Tander's 
präciie 10°, Uhr Vormittags, werde] deutſche Sprachbriefe “ 15. Sander's orthographiſches Wörterbuch 4 1,50. 
ich dortſelbſt Dr. Schrader, Erziehungs: und Unterrichtslehre & 4. Alwin Schulz, das 
höfiſche Leben zur Zeit der Minneſänger geb. eleg. 20. Walter Scott's 

Romane, illuſtrirte Grote'ſche Ausgabe in 68 Lief. M 18. Shakspeare's 
Sserfe, überſetzt v. Schlegel u. Tieck, 9 Bde. M 9. Spielhagen in Reih und 


Toe. Schoenicke. (1887 


ere früh 3 Uhrentſchlief ſanft 
un Neelie i Söhnchen 
= : 


x 
im Alter p. 3 Jahren 10 Mon. 
Dies zeigen tief betrübt an 
Richard Schlücker und Frau. 
Leeg⸗Strieß, den 2. Octbr. 1884. 


wegen Lokalräumung 


1 Schank⸗Repoſitorium und Tombank, 


une der perſünlich 


3 die Preiſe für ſümmtliche Merbst-⸗ 


Den Empfang 
gewählten Neuheiten 


n ür die kommende 
Herbst- u. Winter-Saison 
f in ſehr reichhaltiger Auswahl von 


Modell- Hüten, 


Hauben, Capotten, Fichus, Jabots, 
We chleifen etc. 
ſowie alle zur Anfertigung des Damenputzes erforderlichen 
Gegenſtände, beehre mich ergebenſt anzuzeigen. 
S. Abramousky Nachfigr. 
Max Schönfeld, 
Langgaſſe Nr. 66, Ecke der Portechaiſengaſſe. 


[Herbjt: und Winger-Sutlen 
188485. 


Sümmtliche erſchienene und bon mir perſönlich gewählte 
Neuheiten 1 
ſind in größter und geſchmackvollſter Auswahl eingetroffen 


und erlaube ich mir auf meine Collection neueſter und 
gediegendſter 


Modell- Hüte, 


welche zur gefälligen Anſicht und Wahl ausgeſtellt ſind, 
ganz beſonders aufmerkſam zu machen. 4700 


Georg Kickhöfen, Langgaſſe 58. 


4694 


Wilhelm Anger, 
3, Langgaſſe 3, nahe dem Langgaſſer Thor, 
empfiehlt ſeine 
ganz vorzüglichen und außerordentlich dauerhaften 
Camisols u. Unterbein kleider, 
ſowie Oberhemden, Chemisettes, Kragen u. Manschetten etc. 
in allen Preislagen. 


In Cravatten und Shlipsnadeln halte ich ſtets das Neueſte und 
Geſchmackvollſte auf Lager. (1632 


Mielzkes 
Concert-Salon, 


1 5 Wan v 1 
2 
Tanz- Unterricht. 
Mein Tanzunterricht beginnt den 14. October und nehme ich gef. 
Anmeldungen für Privat- Cirkel, öffentl che Cirkel, sowie einzelne Schüler 
in meiner Wohnung Hund»gasse 99, 1, Etage entgegen. Gleichzeitig empfehle 


en 55 1 ka; ran und Netional-Tänsen m jeder Festlich- Breitgaſſe 39. 
eit. Mich dem geneigten Wohlwollen bestens æmpfeblen 
zeichnen hochachtend Grand Bestaurant 


S. Torresse, Hundegasse 99, 1. Etage, J. nges. 
Lehrerin der Tanzkunst, Musik u. Wissenschaft, Täglich große muſikaliſche 
[4 


Kleiderſchränke, Sophas, Sophatiſche, 
3 Bettſtellen, 1 Schreib = Kommode, 
1 Regulator, Rohrſtühle, Betten, 
Ba und Sophajpiegel, 1 goldene 

men⸗Uhr, Glas u. Küchengeräth ꝛc. 
an den Meiſtbietenden verſteigern. 


Eduard Zannke, 


Auctions⸗Commiſſarins, 
Hundegasse No. 39. 


Große Auction 
mit Kurzwaaren 


im Geſchäftslolale 
Fischmarkt No. 29. 
7. und 8. October cr., 
9½ Uhr, werde ich im 
ters 
des 


Am 6, 
Vormittags 
Auftrage des Konkurg⸗ ® 
Herrn Block die Reſtbeſtände 
Leopold'ſchen Konturs = 
lagers, beſtehend in 

arnirten u. ungarnirten 
enhüten, Blumen, 
Kränzen, ſeid. Bändern, 
Kuöpien „ Nähartikeln u. 
fertiger Garderobe ze. 
öffentlich meiſtbietend gegen baare 
Zahlung verſteigern. 
Petersson, 
Gerichte vollzieher, 
Danzig, Pfefferſtadt Nr. 37. 


Theer⸗ Auction. 


Sonnabend, d. 4. October 1884, 
Vormittags 11 Uhr, im Anftrage 
und für Rechnung wen es angeht, 
Auction im Artushofe, über: 


1460 Faß engl. 
June Ae 


Bo „Einigkeit“. Capitain 


t, von London hier ange⸗ 


n= 


Glied 2 Bde. & 4. Strehlte. Martin Opitz geb. eleg. M 2. Tagebuch mit 
13 Illuſtrationen v. Hermine Stilte geb eleg. 4 10, Jog. Winkelmann 's 
Werke, 2 Bde. mit Kupfern & 20. olff, die italieniſche National⸗Literatur 
vom 13. bis 19. Jahrhundert u. das claſſiſche Alterthum bis zum 6. Jahr⸗ 


hundert n. Chr. zuſammen 4 15. Schorer's Familienblatt 1883 4 4,50. 


Billige Bezugsquelle 


für Taſchen⸗Uhren ꝛc. ꝛc. ic. bei 


L Lindemann, 
Albo⸗Carbon⸗ 
Beleuchtung 


vom 1. Oktober cr. Aliſtädt. 
Graben 108. 


Th. Barnick. 


en 


mit 8 
nach der Börſe abgeſtimmt, 

A . 175 
Große Krämergafie Fr. 10. 
Rübengabeln 


Modes. 


Die perſönlich gewählten Neuheiten 
und eine beſonders reiche Auswahl in 


Modellhüten 
für die 
Herbſt⸗ und Winter⸗Saiſon 
empfiehlt der geneigten Beachtung 


Maria Wetzel, 
Langgasse 4, J. Hage. 


Rübenmeſſer, Rübenhaclmeſſer, 
- Spaten, Schaufel, 


wie alle anderen in der Landwirth⸗ 
haft gebräuchlichen 


Eiſenwaaren 


Die perſönlich gewählten 
Nouveautés 


für die u 
fehle auf das Billigſte. 
Herbst- u. Winter-Saison J. Broh, 
owie die 


Eiſeuwaaren⸗ Handlung, 


1639) Breitgaſſe 43. 


eleganteſten Pariſer Modell⸗Hüte 


(kählerne), - 
Rübenheber,. Rübenfpaten, Breitgaſſ 


Ein tüchtige Verkäuferin für das 
Papiergeſchäft findet ſofort eine 
Stellung. Nur ſolche Damen werden 
berückſichtigt, die daſſelbe erlernt haben. 
1723) Adolph Cohn, Langgaſſe 1. 
Suche im Auftrage per ſofort: 


einen Buchhalter und 
Correſpondenten 


gewandt im Fach, aus der Colonial⸗ 
waaren⸗Branche herrührend. Ferner 
noch diverſe Materialiſten der poln. 
Sprache mächtig. (1676 

E. Schulz, I. Damm 12, 


Ein junges, gebild. Mädchen wünſcht 
ält. od. kränkl. Herrichaften während 
95 Stunden täglich vorzuleſen. 

dreſſen unter Nr. 1706 in der 
Exped. d. Ztg. erbeten. 


Pension. 
Schülerinnen finden freundliche 
Aufnahme mit Beaufſichtigung der 
Schularbeiten. Empfehlungen ſtehen 

zur Seite. Näheres 1. Damm 4,1. 


2—3 Schülerinnen 


7 25 — bei guter Verpflegung und 
iebevoller Aufnahme in der Fee 
eines 3 billige Penſton 

711 (1702 


e 


Breitgaſſe 37 l. 1 
Kirchenkonzert . 
S. den 
4. lee lbends 9 Uhr, im Ge⸗ 
werbehauſe. 3 
Der Vorſtand des Peſtalozzi⸗ 
Vereins. 
Gebauer. _ (1678 


„Zum Lufldichten“, 


Hundegaſſe 110, 


1383) Sprechstunden: 11-2 u 83—4 Uhr. Gesang Soiree 
CC c were In WIYIYTT TA FeR 75 F 
Schlafröcke 10 ⸗bis 12000 Thlr. e ee 
in größter Auswahl zu billigen Preiſen] werden zur 1. Stelle auf ein Grund |__ ietzke 
1110 1721 ſtück, de hen Werth ca. 222 Kt, a ee 
t. ändle beten. RS ö 
A. willdori, | ante d 80a dr Freitag, den 3. Oetbr. 
Langgaſſe 44, 1. Etage. Exped. d. Stg. erbeten. I 


U T 
Cafe Noetzel, 
2. Petershagen, 2. Haus links außer⸗ 
halb des Petershager Thores 


CONCERT 


von der Kapelle des 3. Oſtpr. 
Grenadier⸗ Regiments Nr. 4, ſtatt. 
Anfang 5 Uhr. . Entree 10 Pfg. 
G. Sperling. 
r 
Stadt-Theater. 
Donnerſtag, den 2. Oct. 4 Abonne⸗ 
ments ⸗Vorſtellung. Der fs 
we £ ee mit 
Sefang in 3 Acten von Raimund. 
Muſik von Kreutzer. Im 2, Acte: 
Concert und Ballet⸗Einlage. 
Freitag, den 1 N 1. Auftreten 
von Georg Meder. Ber ſchütz. 
Wa Oper in 4 Nen von 
eber. 
Sonnabend, d. 4. Oct. 1. Vorſtellung 
zu halben Preiſen. 
Hiſtoriſches Drama in 5 Acten von 
Schiller⸗Laube. 


Wilhelm-Theater. 


Sonnabend, den 4. Oetober cr. 
Geſammt⸗Gaſtſpiel der Mitglieder des 
Hartmann⸗Theater. 


g . ale, RG 
Die 7 Raben, 


N n ſtück mit Geſang. 


f Bilde 

anz und Melodramg in 11 rn 

von Dr. Jakobſohn, * von Lehn⸗ 

ardt. 

Sämmtlihe Decorattanen. Coftäüme 

und Hequifiten find nach dem Mufter 

des Victorig⸗Theaters in Berlin an⸗ 

efertigt. Die in dem Stücke vor⸗ 

kemmendeg, a 5 durch 

1 che Steuchtung erhellt. 

electriſ Die Director, 


kommen. (1749 
di Auswahl eingetr d le dieſelben, bei a 
1 aer: Beis nat rung, ing geflliten S 
Geſangunterricht Jenny Neumann, 
ertheilt Gerbergaſſe Nr. 12. 


Tilzhüte zum Moderniſiren und Färben. 3 
Federn zum Waſchen, Färben u. Kräuſeln bitte baldigſt einzuliefern. 


Anna Hoffmann, 


Paradiesgaſſe 34, part. 


Ein jung. Jagdhund, WIIhelm-Theafer. 


empfiehlt 
dan ien gute Race, ofen, zu ver⸗ Helgoländer es, den 3. Deiober er. bleibt 
Ste pere. e nie | Hummer, ae l . e 
Mittags- und Abend⸗Tiſch in Achtungsvoll (1737 ſtückes „Die 7 Raben“ geſchloſſen. 


anſtändiger Familie geboten. 
Adreſſen unter 1673 in der] 


Jalius Frank. 
Exped. d. Ztg. erbeten., e D 


———— — — TEE —U —̃ — — 
Druck und Verlag v. A. W. Kafemann 
m Danzig. 


